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Freitag den 15 * Januar

Der Bürgermeister .

Quint .

Expedition : Aaitggaffe No . 27

10 „ buchenes „

450 Stück eichene Wellen ,

150 „ buchene „ und

45 Raummeter Stockholz

öffentlich versteigert .

Keffelbach , den 13 . Januar 1875 .

Leute Freitaq ben 15 ?Januar ? Vormittags 10 Uhr :

HolzversteigLng kn bem Malischen WaldM - ikt DotzhEechaag Schtch -
'

bezirk Hahn . Zusammenkunft am Holzstoh No . 1 . ( S . Lgm . iij

Nei -steiaeruna von Vieh , Stroh , Haus - und Kuchengerilthschaften rc . , m der
^ ^

Behausung

^
der verstorbenen Peter Merten Wittwe zu Erbenherm . ( S .

Tqbl . 11 .) __________________ ____________ _____ ________________

Anzeige *

Die erste monatliche M ö b e l v e r st e i g e r « « g

für 1875 findet am 27 . d . Mts . , Bormittags 9 und

2 Ithr anfanaend , in dem Auctwnslokale

Friedrichstraße 6 statt . Gegenstände aller Art können täglich
^

von

Vormittags 9 bis Nachmittags 2 Uhrangemeldet werd ^m ^ an

bittet , dieselben zeitig anzumelden , damit solche in der hauptannonce

unentg - ldlich ausgeführt werden » nnen .
Auctionator .

Ourhaus zu Wiesbaden
Samstag den 23 . Januar

findet im C urhause zu Wiesbaden der

zweite

grosse Maskenball
statt . Außer dem großen Saale des Cur -

hauses stehen während des Balles auch die

__ __ W kleinerenSäle zur Verfügung derTheilnehmer .

Die Ballmusik wird von zwei Orchester « ausgeführt .

Während des Balles :

Zroke Tomöota mit drei mertfjoolTen Italien .

Die laufende Nummer der Eintrittskarte gilt für die Ziehung .

Der Ball beginnt um 71/ * Uhr , die Säle werden um 61/ « Uhr

^

Preis der Eintrittskarte : 4 Mark ( ITHlr . 10 Sgr . )

für die Person . Für die Gallerie werden , soweit Raum vorhanden ,

Karten -m 20 Sar . a isgegeben . welche indeß zum Eintritt

in tüe Säl ? und zur Verloosung nicht berechtigen

MF
" Alle sonstige « Karte « zum Besuche des

Kurhauses habe « zum Balle Mrttigkeit .

Eintrittskarte « sind auf der städtische « Eurkafie im

Lurhausr , sowie in aste « Buchhandlungen der Stadt zu

haben . Städtische Cur - Direction : F . Hey l .

Holzversteigerung .

wald Distrikt Hecke 2a :

46 eichene Baustämme von 51,68 Festmeter ,

24 Raummeter eichenes Scheitholz ,

Neue Fifchhalle ,

H . u, -

Schellfische ausgezeichneter Qualität per Pfund 14 kr . , Cabliau

1 . Qualität , Seezungen ( Soles ) , achter Wmter - Salm rc .
---------

Job . Bul ,
Rnostratzr 16

,

yVV

-
Bekanntmachung .

Dieieniaen hiesigen Einwohner , welche geneigt find , Einquar -

tierungen
^

von Militärpersonen mit und ohne Verpflegungs gegen

enisprechende Bezahlung zu übernehmen , wollen sich bis zum 16 . Ja¬

nuar auf dem Bürgermeisterei - Bureau , Zimmer No 21 , melden .

Wiesbaden , den 11 . Januar 1875 . Der Oberbürgermeister .

_______________
Lan z ._______

An den Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden

Die Mitglieder des Bürgerausschuffes lade ich zu einer Sitzung

auf Freitag deu 15 . Januar Nachmittags 4 Uhr m

den Rathhaussaal ergebenst ein .

Tagesordnung :

1 ) Vorlage des Budgets Pro 1875 ;

2 ) Neuwahl eines Armenpflegers ;

3 ) Wahl einer Commission zur Prüfung der Curfondsrechnung

pro 1873 ;
4 ) Genehmigung zur Proceßführung ;

5 ) Genehmigung einer Waldausstockung ;

6 ) Erwerbung und Veräußerung von städtischem Grunde,genthum .

'Wiesbaden den 12 . Januar 1875 . Der Oberbürgermeister .

Lanz .

Zufolge Auftrags des Königl . Amtsgerichts Abth . 111 . dahier

werden Samstag den 16 . Januar l . I . Vormittags 10 Uhr in

une " ÄÄÄ ”

Wiesbaden , den 13 . Januar 1875 .
_______ .

Gruy .
—

Sufolöe Auftrags des Königl . Amtsgerichts dahier vom ^ . Ja¬

nuar d I . werden Mittwoch dcn 20 . Januar l . I . Nachmittag .

3 Uh - kn dem hiefigen Rathhaufe ein Landauer
.
Wagen

<

und « n

Kleiderschrank versteigert werden . Der Gerichts Executor .

Wiesbaden , den 9 . Januar 1875 . ________
Maurer .

-------

Gefunden ein Pince - nez . Der Kgl . Polizei - Direktor .

Wiesbaden , 12 . Januar 1875 . ________
v . Strauß ,

ffiefunben zwei Schlüssel , desgleichen ein Schlüssel .

Wesbade » , 13 . Januar 1875 . Der Königl Polizei - Director .

v . Strauß .
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Versteigerung
von Wollen - , Kurz - und Putz - Waaren .

Dienstag de » 19 . Januar l . Js . , Vormittags
9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend , werbtn in
dem Auctionslokale Friedrichstraße No . 6 Wollen - , Kurz - und

Putz - Waaren , als : Unterjacken , Strumpfwolle wollene Hemden ,
Socken , Kinderkleidchen , Unterhosen , Baschliks , Glacck - Handschuhe ,
Schleifen , Seidensammt , Eau de Cologne , Pomade , Schnur . Garn ,
Litzen , moderne Knöpfe und alle Arten Kurz - und Wollen - Waaren

gegen gleich baare Zahlung an den Meistbietenden öffentlich ver¬

steigert
_______________________

F . Malier , Auctienator . 565

Bei der am Dienstag den 19 . d . Mts . stattfindenoen Versteige¬
rung in dem Auctionslokale Friedrichstraße 6 kommen noch gegen
gleich baare Zahlung zum Ausgebot : Eine Parthie Gummischuhe ,
Filzpantoffeln und sonstige Schuhwaaren ec .
565 F . Müller , Auctionaior .

Kutscher - V ersammlung .

Die Mitglieder des Droschken - Vereins werden auf Samstag
de » 16 . Januar Abends 8 ' /» Uhr in das Lokal zum

„ Felsenkeller "
, Taunusstraße , zu einer General - Versammlung

eingeladen .

Tagesordnung :

„ Eine zu erwartende Polizei - Verfügung
"

, wonach täglich eine große
Anzahl Droschken in der Winter - Saison zur Aufstellung
kommen sollen .

Indem es sich hierbei um die Existenzfrage sämmtlicher Mitglieder
bandelt , werden dieselben ersucht , recht zahlreich zu erscheinen .
713

_____________ ___________
Per Vorstand .

Weisses Lamm , Markt .

Heute Freitag den 15 . Januar Abends 7 Uhr :

Grosses

Concert und Vorstellung ;
von der beliebten Komiker - Gesellschaft

Ohaus , Zenkert <$ • Reissberyer ,
sowie des Pianisten Klein .

__________________
Entree 6 fr .

_______________
456

iieiclenreiek
^

16 Nerostratze 16 ,
empfiehlt neue Möbel , als : Ein - und zweithür . Kleiderschränke ,
Kommoden , nußbaum - lackirte und polirte , französische Bettstellen .

Waschtische rc . , unter Garantie zu billigen Preisen . 717

Hohlen
1 . Qualität , stückreiche Waare und frisch von den Zechen bezogen ,
sind in einzelnen Fuhren zu den billigsten Preisen zu beziehen .

Im Detail verkaufe den neuen Kumpf Kohlen zu 7 kr . und den

alten Kumps zu 10 kr . II . Gürten , Michelsberg 20 . 707

Atteeige .

Die hier bestehende Anstalt für Bereitung des ächte « Kumys
wird zum 1 . Februar gänzlich geschlossen , weil kein paffendes Lokal

für dieselbe sowohl in Wiesbaden als auch in der Umgegend ge¬

funden werden kann . Da in Folge dieses die zu derselben gehörigen
Stute « und Fohle « verkauft werden , so belieben sich darauf
Reflrctirende an den Verwalter Schauer auf dem Lindenthaler
Hof zu wenden , täglich zu beliebiger Zeit .

____________________
1642

Ein Mitleser zum „ Rheinischen Kurier "
gesucht . Näheres

Oranienstraße 2 im Laden .__
594

Ein neugebautes , nicht großes Haus in schöner Lage mit Gar -

ten ist zu verkaufen . Näheres Expedition .
___________________

599

Harzer Roller laute Schlägers zu verk Spiegelgafie 11 . 2000

Schöne Kanarienvögel zu verkaufen Michelsberg 13 . 741

MM » Markt 7
.

Frisch eingetroffen : Ausgezeichnete

Egmonder & Helgoländer Schellfische
1 . Qualität .

Frühe Seezungen , lebende Karpfen , lebende und frisch
abgeschlachtete Rheinhechte .

Aecht russischen Caviar , Christiansander Kräuter -

Anchovis , Holl . Sardellen , Schottische & Holländi¬
sche Vollhäringe .

Größte Norweger Häringe , Isländische Fisch -

roulade , Speckbückinge mm Rohesten rc . 417

Frische Egmonder Schellfische
eingetroffen bei J . C . Keiper , Kirchgaffe 32 . 721

Wahrheit !
Mus Wunsch - cs geehrten Publi¬

kums und des großen Zu - rangs
wegen findet der Ausverkauf unwiderruflich

Freitag bis 7 Mr Abends und

Samstag bis 3 Ahr Nachmittags
statt . Sämmtliche Waaren sollen zu jedem
annehmbaren Preise ausverkaust werden .

Feine Wlace - Han - schuhe , Zwirn -

Handschuhe , ein Posten Strümpfe , Socken

und Kinderstrümpfe , Hemden - Einsätze , ein

Posten Slipse , Herren - und Damen - Kragen ,

Manschetten , Vorhemden , seid . Shawls ,

Lavallieres , Wollenwaaren , englische Taschen¬
tücher und noch viele andere

"

Artikel 45 °
/0

unterm Fabrikpreis .

Laden : Marktstratze 28 .

S & utngs
von heute cb wieder vorräthig bei

740
_________________

F . Wirth und A . Schirg .

Zu verkaufen : Diverse Möbel , wobei ein Secretär , Kom¬
mode mit Glasauiwtz u . dgl . m . Näh . Kiechgaffe 15 a . 734

Gesucht em Haus in guter Lage von 10 — 12 Zimmern oder
1 auch 2 Etagen mit diesen Säumen zum 1 . April . Offerten
unter Z . Z . 17 in der Expedition abzugeben .

_________________
737

Ein sehr gut erhaltenes Pianiuo steht zu verkaufen Bahn -

hosstraße 8 , 2 Treppen hoch .
____________ ______________________

704

Eine Tafelwaage aus einem Laden , wenn auch den jetzigen
gesetzlichen Erfordernissen nicht mehr entsprechend , bis zu 20 Pfund
Tragkraft , wird zu kaufen gesucht . Näh . Expedition .

__________
738

Ein neuer grüne Sessel und eine kleine

schwarze Gtag ^ re sind billig zn verkanfen .

Näheres bei dem Portier im „ Holländischen Hof .
"



Expedition r Kangaaffe No . L7 .

Wölben unter voller Garantie .

Englisches Magazin
von Aelotpfc SeiietÄet ,

Hof - Lieferant
,

378

Webergasse , im Holet de Rassau ,

Grosser Bazar für Gelegenheits - Geschenke ,

Magazin deutscher , englischer und französischer Toilette - , Reise - und Gebrauchs - Artikel .

Retchaffortktes Mufikalten - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
385

__________
E . Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Post .

Piano , Instrumente aller Art
und Mirfikalie « empfiehlt zum Verkauf und Verleihe «

383
_________________

A . Schellenberg , Kirchgaffe 21 .

Herrnkleider werde « repartrt « « d chemisch ge¬

reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz geworden ,
mit der Maschine nach Maß gestreckt .
363

________________________
W . nach , Häfnergaffe 10 .

Zwei leichte Chaisenpferde ,

welche auch zum Reiten und als Einspänner brauchbar sind , stehen
zu verkaufen . Näheres Expedition . 334

Zu verkaufen
ein Haus mit Garte « im neuen Stadttheile , elega . t einge -

richtet , für 1 -7,000 Thlr . Näheres Expedition . 1629

Bettstellen , Sprungrahmen , Seegrasmatratzcn , Polster und

Kanape
' s preiswürdig zu verkaufen Moritzstraße 20 , Hinterhaus

Parterre .
'

2F7

Die

Dermpf - Bkenrrhslzspalterei und

von W « € rail9 Dotzheimerstraße 29a ,

liefert trockenes Buchen - und Kiefern - Scheitholz , ganz und fertig
geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch zum An -

finden , ftanco ins Haus .
___________

208

Privat Entbindung .

268

Damen jeden Standes finden stets freundliche Aufnahme unter

strengster Diskretion . '

A . Ramberger , Geburtshelferin ,

(D . F . 4357 ) vordere Präsenzgasse No . 2 in Mainz .

Beste Dachpappe und Kohlentheer sehr billig zu haben dei

416 Vogel , Castellstraße .

Das Thee - Lager t
von

Ohristian Wolff , Taunusstraße 25 ,

empfiehlt :

Souchong ä fl . 4 . 30 . , fl . 3 . 30 . und fl . 2 . 30 . , u

Congo ä fl . 2 . 30 . , fl . 1 . 48 . und fl . 1 . 30 . , Ht * -

Pecco ä fl . 2 . 30 . und fl . 4 . , ■SS -

Imperial ä fl . 3 . 80 . , Theespitzen ä fl . 1 . 12 . , x

Thee - Grus ä 54 kr .
'

k ®

Die auf
' s Feinste gearbeiteten , vorzüglichen

Gesundheits - und Vanille - Chocoladen
von

Zoh . Mit . Wagner & Komp , in Mainz ,

Hoflieferanten Seiner König ! . Hoheit des Großherzogs von Hessen ,

sind in den bedeutendsten Handlungen Wiesbadens stets in
frischer Waare vorräthig . 355

Bordeaux ■ W eine
per Oxhoft (versteuert ) von fl . 110 . an , in l/i Oxhoft , sowie in

kleineren Gebinden , vom Zollkeller in Biebrich . Proben werden ab «

gegeben . <0 . J . Ureste , Kranzplatz 10 . 429

Neues Mainzer Sauerkraut
empfiehlt

__________________
A . Schirmer , Markt 10 . 365

Kl4 - q4 - Pzxl/Ifaches Augenwasser , vorzüglichstes
>3 will LlvlU . Mittel gegen Augenentzündung , thränende

Augen und gegen die Lichtscheu . Allei « ächt $ U haben bei

Chr . Maurer , Langgaffe 2 . 579

Antiquitäten
446 W . Hess , alte Colonnade 44 .

1 “ Ruhrkohlen
verkaufe von heute an per Fuhre 12 sl . 30 kr .

F . Lelmer , Brennholzmagazin & Steinkohlenlager ,
353 a . . Hellmunvstraße 7 .

_______ ,

und Verkauf von alten Oelgemälde « , Porzellan
UI - SV und Anttken aller Art bei

358 J . Chr . Glücklich , Nerostraße 6 .
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BlinSen - Anftatt .

Mit herzlichem Danke bescheinigen wir den Empfang folgender

Geschenke : Von Frau Baumeister Wolf Wwe . 2 Flaschen Wein ,

Herrn Bäckermeister Schweisgut 44 kleine und 2 große Neujahrs¬
wecke , durch die Expedition des Tagblattes von W . V . 11 fl . 15 kr . ,

Ungenannt durch Herrn Lehrer Horn 15 Sgr . , Ungenannt durch
die Expedition des Rheinischen Kuriers 1 Thlr . , aus einer Klagsache

l1/ » Thlr . und aus einer solchen 1 Thlr . , von Herrn Buchbinder
Ferdinand Suhl Nachlaß einer Rechnung von 1,40 M . und Herrn

Wilh . Zingel jun . 54 kr . , endlich von Ungenannt zur Weihnachts -

bescherung durch Herrn Geh . Kammerrath von Trapp 1 Thlr .

20 Der Vorstand .

AUTTin ,

tformiifare zu Keceptcn
fertigt die

£ . Häestenkerg
'
^ ^ of- Suffedruderei

Langgasse 27 .

Für die Herren Aerzte I

Charcuterie Behrens
empfiehlt :

Straßburger Gänselebertrüffelwurst per Pfd . 1 fl . 24 kr . ,

Veroneser Salami per Pfd . 1 fl . 24 kr . ,

feinste Cervelatwurst per Pfd . 48 kr . ,

geräucherten Schwartenmagen per Pfd . 28 kr . ,
Schinken ( 8 bis 12 Pfd . schwer ) per Pfd . 30 kr .

_________
683

Niederländisches 8chwarz6rod 4 Psd . 18 kr . ,

4 W . gemischtes Rrod 19 kr . ,

4 pfd . Nornkrod 17 kr .

jeden Tag frisch zu haben bei

664
____________

Bäcker Wilh . Seekatz , Michelsberg 22 .

P < er <p * etbö < lew
werden auf

'
s Reellste reparirt , abgeputzt und gebahnt von

Schenkel Huhn ,
Schreiner ,

Welschnonnengaffe No . 1 in Mainz .

NB . Offerten werden schriftlich angenommen .
______________

657

Fontaine « , Bassins , Figuren , Fa ^ adenarbeiten , Säulen rc . ,

sowie Plattenbäden in geschmackvollen Mustern und Farben
liefert die Cementgietzerei von

370 Malcomess & Sehery .

NB . Musterkarten und Preisverzeichnisse stehen zu Diensten .

Ein Conversations - Lexieon ( Brockhaus , 11 . Auflage )
wird zu kaufen gesucht . Näh . Michelsberg 14 .

________________
200

Ein gebrauchter Kinderwagen ( Swßwagen ) zu kaufen ge¬

sucht . Näh . Emscrstraße 12 » .
__________ __ __________________

674

Eine Eselin mit einem 8 Monate alten Fohlen ist billig zu

verkaufen . Näheres im „ Rhein . Hotel "
.

____________________
672

Ein neuer Federkarre « billig zu verkaufen Vochstatte 28 . 685

Lapin » zu verkaufen obere Webergaffe 43 . 580

Schriftliche Arbeiten , Baurechnungen , Copialien rc . werden

b i l l i g und prompt ausgeführt . Näh . Expedition .
_______

744

MF
"

Die beiden Damen , welche am Mittwoch Nachmittag in

der AdolphSallee ein Logis für ein Mädchenpenstonat suchten , werden

gebeten , nochmals daselbst nachzufragen . 722

Militaria !
Eine Antwort für den Sprachkenner in No . 9

dieses Blattes .

Militaria , von Miles , Soldat , Krieger , aus dem Lateinischen
entnommen und höchst unnützerweise in unser armes Deutsch einge¬
schmuggelt , gehört gerade zu den in der Dienstsprache des Heeres
leider noch in zahlloser Menge vorhandenen Fremdwörtern , welche

völlig entbehrlich sind , und läßt sich für Jederniann verständlich und

vollkommen gut durch die deutsche Bezeichnung : „ Kriegsdienstsache
"

ersetzen . Im Uebrigen gehören die „ militaries “
zu den unberech¬

tigten Eigenthümlichkeiten unseres engeren Vaterlandes — Preußen
— indem man , so viel uns bekannt , sonst in allen deutschen Ländern

längst : Kriegsdienstsache — oder abgekürzt : K . - D .- S . — schreibt .

Deutsch , deutlich , kürzer und bester !

669
__________ ______ _______

Stephan .

XabbeUe ! !
Die Herren Schächter des „ Sprudels

" werden ergebenst gebeten ,
eine photographische Ausnahme ihres Schächterduetts anfertigen zu

lasten , um damit dem Urheber ein Ehrengeschenk überreichen

zu können .
__________ _______ _ ______________________________

745

Anfrage !
Wie hat sich denn die kleine Adelhaid auf dem Maskenball

amüsirt ?
____________________________

M . E . 460

H K . aus S . ! Ich warne Sie dringend , die Zusendung
von anonymen Briefen , sowie Spaziergänge mit < 4 . H zu Unter¬

lasten , widrigenfalls gerichtliche Schritte gethan werden .

702
_______________________________

« K -

Die herzlichsten Glückwünsche der lieben , guten Anna in oer

unteren Wilhelmstraße zu ihrem heutigen 21 . Geburtstage . 701

Ein goldener Ohrring ( CamGe ) wurde am Dienstag ver¬

loren . Gegen Belohnung abzugeben Webergaste 17 . 705

Verloren 681

auf dem Wege vom „ Hötel du Rhin “ bis zum Theater ein

goldenes Medaillon , oval , mit schwarzen eingelegten Blumen .

Gegen Belohnung abzugeben beim Portier des „ Hötel du Rhin "
.

Ein graner Schäferhund t |t entlaufen . Abzugeden gegen

Belohnung bei Herrn Metzger Schäfer , Mühlgaste .
_________

708

Eine perfekte Büglerin gesucht Adlerstratze 16 . 665

Eine tüchtige Köchin
sucht Aushilfestelle . Näheres Expedition . 666

Ein Mädchen , das Weißzeug nähen und stopfen kann , wünscht

noch Beschäftigung . Näh . Faulbrunnenstraße 6 im 3 . Stock . 680

Eine Restaurationsköchin und 2 — 3 Mädchen ,

welche kochen können , für außerhalb , sowie 12

bis 14 Mädchen , welche bürgerlich kochen können ,

als Mädchen allein
, Haus -

, Küchen - und Kinder¬

mädchen auf gleich gesucht durch Frau Blrck ^

Häfnergasse 13 , Parterre . 700
"

Ein junges Dienstmädchen gesucht Metzgergaste 29 , 3 . St . 668

Ein solides Dienstmädchen , tmlchöS in allen Hausarbeiten bewandert

ist , sucht Stelle bei einer kleinen Familie . Näh . Exped . 659

Ein Zimmermädchen in ein Badhaus gesucht . Näh . Exp . 668

Eine Köchin sofort gesucht Elisabethenstraße 10 . 662

Ein ordentliches Mädchen gesucht Ellenbogengaste 6 . 678

Eine gesunde Sch en kämme sucht Stelle . Näh . Exped . 706

Ein Hausmädchen , welches gute Zeugniffe besitzt , wird auf gleich
gesucht Oranienstraße 17 , 2 Stiegen hoch . 1524

Ein reinliches , zuverlässiges Mädchen mit guten Zeugnissen wird

gesucht Wilhelmstraße 22 . 728

Ein anständiges , solides Mädchen , welches Küchen - und Haus¬
arbeit versteht , sucht Stelle . Näh . Langgaffe 12 im Seitenbau . 735
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591

€ resncht
töhb zum sofortigen Beziehen ein kleines Logis mit kleiner Wcrk -

stätte . Näheres Expedition .
67J

Gesucht zum 1 . April l . I . eine Wohnung , am liebsten Hoch -

Parterrre , von 5 Zimmern , 2 Mansarden und sonstigem Zubehör ,

mit kleinem Hühuerstall und etwas Hof - oder Gartcnraum , zum

Preise von ungefähr 500 st . Gefällige Offerten unter Bezeichnung

L N . beliebe man in der Expedition d . Bl . abzugeben . 086

Eine kleine Familie sucht zum 1 . April eine Wohnung von 4

bis 5 Zimmern nebst Küche mit Wasserleitung in der Nähe der

Trinkhalle oder Bahnhöfe . Gef . Offerten mit Preisangabe unter

8 . 8 . 300 in der Expedition d . Bl . abzugeben .____________
" 0

Sonnenbsrgerstratze 37

ist die Bel - Etage , bestehend aus 8 Zimmern , Mansarden , Küche

und Keller , zu vermiethen . . lbp8
Steingasse 17 ist ein kleines Dachlogis für 90 fl . an eine stille

Familie zu vermiethen . , n
718

Stiftstraße 8 ist die Bel - Etage , bestehend in 3 Zimmern ,

Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 591

Taunus st raße 19 ist die Bel - Etage , bestehend aus 2 Zimmern ,

Cabinet und Küche oder auch 1 Zimmer , Cabinet und Küche , so¬

fort zu vermiethen . ,
12i >8

Walramstraße 25 ist im Flügelbau eine abgeschloffene Wohnung ,

bestehend in 2 Zimmern , Küche , Keller und Mansarde rc . , auf

1 . April zu vermiethen .
655

Webergasse 1 im „ Ritter " ist im Querbau eine Bel - Etage -

Wohnuug , bestehend aus 3 Zimmern , Küche , 3 Mansarden nebst

Holzstall und Keller , vom 1 . April ab zu vermiethen . 88

Kleine Webergafse 5 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 724

Wellritz st raße 5 ist der unterste Stock im Hinterhaus , besteheno

aus 3 Zimmern , Küche und sonstigem Zugehör , auf 1 . April zu

vermiethen .
“ 84

Wellritzstraße 18 , Part . , ein möblirtes Zimmer ru verm . 695

Wellritzstraße 19 ist eine möblirte Manfarde auf gleich zu

vermiethen . Näheres im 2 . Stock . „ __ „ ,
Wellritzstraße 27 ist eine Mansarde - Wohnung mit Wafferleitung

an ruhige Familien zu vermiethen . 719

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Neugaffe 22 1 St . h . 676

Ein Logis , bestehend aus 3 Zimmern und Zubehör , ist zu ver¬

miethen . Näheres Taunusstraße 17 bei Brand . 603

Auf den 1 . April ist eine Wohnung (Parterre ) von 3 Zimmern ,

Küche ec . zu vermiethen . Näh . Wellritzstraße 44 .
,

697

In meinem Vorderhause sind zwei Dachlogis , sowie der 2 . und

3 . Stock mit sämmtlichem Zubehör zum April zu vermrethen ;

auch ist daselbst ein großer Weinkeller zu vermrethen . Näheres

bei L . Faust , Wellritzstraße 44 . b ? 8

Eine Bel - Etage von 7 Zimmern und Zubehör ,

Südseite , an den Bahnhöfen , ist zu vermiethen .

Moritzstraße 8 ist ein DochlogiS zu vermiethen . 709

Platt er st raße 2 ist der 2 . Stock von 2 Zimmern , Küche und

Keller auf den 1 . März oder April zu vermiethen . 686

Rheinbahnstraße 5 ist ebener Erde eine neue Wohnung von

2 Zimmern nebst Zubehör mit apartem Ausgang zu vermiethem

Näheres daselbst 3 Stiegen hoch . ,
$ 89

Rheinstraße 38 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 675

Römerberg 17a ist ein Logis ebener Erde zum April zu ver -

714 :

Römerberq 17a ist ein Dachlogis zum April zu verm . 714

Römerberg 26 ist ein vollständiges Dachlogis zu vermiethen ;

auch kann eine kleine Werkstätte dazu gegeben werden . 694

Schulberg 6 ist im 3 . Stock ein Logis von 2 Zimmern , Küche ,

1 — 2 Mansarden nebst Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen

Näheres Schulberg 2 im Laden . 678

Kl . S ch w a l b a ch e r st r a ß e 9 , 1 St . h . , ein möbl . Zmimer zu verm .

Sch walbacher st raße 6 , nahe der Rheinstraße , sind in der

2 . Etage zwei ineinandergehende , schön möblirte Zimmer zu ver¬

miethen . , ,
277

Schwalbacherstraße 7 ist eine kleine Mansarde - Wohnung auf

1 . April zu vermiethen .
789

Schwalbacherstraße 19 ist ein kl . , nöbl . Stübchen zu verm .

Schwalbacherstraße 19 ist auf 1 . April eine Wohnung rm

Vorderhaus von 4 Zimmern , Küche , Keller , Mansarde mit Zu¬

behör zu vermiethen . , n 7s6
Schwalbacherstraße 45 ist im 1 . und 2 . Stock em Logis ,

sowie auch ein Dachlogis auf 1 . April zu verm . 733

Schwalbacherstraße 53 sind 2 Logis zu vermiethen . 711

Näh . Exped .
_____________ _ ______________

715

Feldstratze 8 , 1 St . y . ! . , findet ein reinl . Arbeiter Schlafstelle . 658

Arbeiter finden Kost und Logis Faulbrunnenstraße 9 , Hth . 696

Ein zu einem Cigarren - Geschäfte fich eignender Laden wird zu

miethen gesucht . Offerten unter F . L . 6 beliebe man tn der Ex -

pediiion d . Bl . abzugeben . _____________________ _ ____________ ±2

Adelhaidstraße 20 ist eine große Mansarde mit Keller an stille

Leute ohne Kinder zu vermiethen . ,

Adolph st raße 7 ist ein - Parterre - Wohnung von Mer Ammern

nebst Zubehör an eine ruhige Familie auf 1 . April zu verm . 667

Bahnhofstraße 10a ist ein möblirtes Zimmer nut zwei Bettm

EUsab7then
'

straße 27 ist die 2 . Etage mit 2 graben Man¬

sarden rc . auf den 1 . April zu vermiethen .

Emserstraße 24b ist im 2 . Stock ein Logis von 2 Zimmern

Küche mit Wafferleitung und sonstigem Zubehör auf 1 . April

an eine stille Familie zu vermiethen . Näh . daselbst . 687

Friedrichstraße 2 ist auf 1 . April ein Logis M Vorderhaus

Friedrichstraße 6 ist eine Wohnung im Vorderhaus , bestehend

aus einem Zimmer , Cabinet , Küche und Zubehör , sowie eine

Mansarde - Wohnung im Hinterbau auf 1 . April zu vermiethen .

Näh . Friedrichstraße 12 .
78b

Geisbergstraße 5 ist eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche

und Zubehör auf 1 . April an eine stille Familie zu verm . 671

Goldgasfe 20 , Hinterhaus , ist ein kleines Logis an eine ruhige

Familie auf 1 . April zu vermiethen . ,
6/0

Hell mund st raße 5 ist ein schönes Logis zu vermiethen . 732

Hermannstraße 3 ist der 2 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,

Küche nebst Zubehör , sowie eine Dachwohnung , bestehend aus

2 Zimmern , Küche nebst Zubehör , auf den 1 . April zu vermiethen

Näheres dalelbst .

Jahn st raße bei Birnbaum ist eine Mansardwohnung auf

gleich zu vermiethen . , „ , , ,
' 48

Kirchqassc 16 sind in dem neuen Hause Heine Schwalbacher¬

straße drei abgeschloffene Wohnungen von je 3 Zimmern , Küche n

zu vermiethen . n
4

6
° 4

Lehrstraße 25 ist eine Wohnung von a Zimmern und Zubehör

auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Nerostraße 38 . 585

Metzger gaffe 35 ist eine Mansardwohnung auf 1 . April zu

Michelsberg 12 ist ein kleines Logis im Hinterhause zu ver¬

miethen ; auch ist daselbst ein geräumiges Zimmer ttn Vcrder -

hause zu vermiethen .

Ein braves Dienstmädchen , welches alle Hausarbeit gründlich ver¬

steht und gute Zeugnisse besitzt , auf gleich gesucht . Näheres Kirch -

gasse 31 im Tapetengeschäft . 728

Ein braves , reinliches Dienstmädchen wird auf den 1 . oder

15 . Februar in eine stille Familie gesucht . Näh . Spiegelgaffe 6 . 72a

‘
Ein Lehrling mit de » nöthigen Vorkenntnissen zum Eintritt

auf Ostern gesucht von

BimlerLJung , Eisenwaarenhandluug . 692

Ein junger , verheiratheter Bademeister , welcher kalte und warme

Bäder gründlich versteht , etwas Sprachkenntr .iß besitzt , wünscht mit

seiner Frau ein Badhaus anzunehmen . Näheres Expedition . 730

Gelder auf Hypotheken , Wechsel , Kauf , und StegschiUmge besorgt

I . Stern , Mauergasse 13 im 1 . Stock . 1525

3200 Thlr . B - rmundschaftsgelder find auf 1 . Hhpo -

theke auszuleihen . N . bei Chr . Birnbaum , Jahnstraße . 742



Wiesbadener Tagblatt .

Auszug ans den Civilstandsregistern der
Stadt Wiesbaden .

13 . Januar .
Geboren : Am 8 . Jan ., dem Backsteinbrennereibesitzer Jacob Nicolau

e . S . — Am 10 . Jan . , der unverehel . Näherin Elise Margarethe Volz von
Schwetzingen im Großh . Baden e . T . — Am 12 . Jan ., dem Musiker Wil -
Helm Michel e . S . — Am 13 . Jan ., dem Canzleidiener Friedrich Leidner
e . S . — Am 12 . Jan ., dem Hauptkassirer bei der städtischen Curverwaltunq
Julius Schupp e. S ., 3t . Jacob Heinrich Adam Julius Walther . — Am
12 . Jan . , dem Metzger Wilhelm Bayenberg e . S . — Am 12 . Jan ., dem
Schuhmacher Friedrich Heilhecker e . S .

Aufgeboten : Der Schuhmachergehülfe Johann Peter Petermann von
Sulzbach , AmtS Höchst , wohnhaft dahier , und Margarethe Gerhardt voii
Holzhausen , Kreises Wetzlar , wohnhaft dahier . — Der Gastwirth Nicolaus
Satvry von hier und Louise Leidinger von Saarbrücken , wohnhaft dahier— Der Taglöhner Georg Philipp Riehl von Wisper , Amts Langenschwal -.
bach , wohnhaft , dahier , und Bettchen Löwenthal von Kaltenholzhausen , Amts
Diez , wohnhaft dahier .

Verehelicht : Am 12 . Jan ., der Schreiner Heinrich Jacob Holtmann
von Laufenselden , Aints Langenschwalbach , wohnhaft dahier , und Marie
Philippine Johannette Meilinger von Laufenselden , bisher daselbst wohnhaft .

Gestorben : Am 12 . Jan ., Wilhelm Friedrich Eduard , S . des Maurer -
gehülfen Wilhelm Janz , alt 1 M . 6 T . - - Am 13 . Jan ., der Buchdruckerei -

Factor Theodor Cobet von Wetzlar , alt 23 I . 7 M . - Am 12 . Jan ., die
am 11 . Jan , geb . T . des Fuhrmanns Heinrich Hofmann , alt 2 T .

Gottesdienst in der Synagoge .
Freitag Abend 4 */ < Uhr , Sabbath Morgen 8 ' / - Uhr , Sabbath Morgen

■> / • Uhr , Sabbath Nachmittag 8 Uhr , Sabbath Abend 5 Uhr
20 Mm ., Wochentage Morgen 7 Uhr , Wochentage Nachmittag 4 Uhr .

Tnges - Kslend - r .

_ , „ Heute Freitag den 15 . Januar .
Madchen - Zerchnenschuie . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 3 ' / - Uhr : Eoncert
Gewerbliche Medellirschule . Nachmittags von 4 - 9 Uhr : Unterricht in dem

Lokal ' Schwalbacherstraße 17 .
^ " ^

RathhEaaft
^ Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Sitzung im

Nerem für ftassavilche » lterthum,Kunde und Geschichtsforschung . Abends
b Uhr : Vortrag des Herrn Gymnasial - Directors Dr . Pähler im
Museumssaale .

Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht in der Schule
aus dem Markte .

1

JItutr ffilub . Stbenfeä 8 */i Uhr : Generalversammlung im Vereinslokale
( Stadt Straßburg ) .

Anrn - Aeretn . Abends 8 */i Uhr : Riegenturnen .
Königliche Schauspiele . „ IV . Symp h onie - C onc ert " .

m
K * ( Eine Antwort . XXIII .) In dem Titel II . der preußischen

Verfassungs - Urkunde , der von den „ R echten d e r Pr euß e n " handelt , h7ißt
Preu6cn sind vor dem Gesetze gleich . Standesvor -

rechte f . nden nicht statt . Die öffentlichen Aemter sind unter
Einhaltung der von den Gesetzen festgestellten Bedingungen , für alle dazu
Befähigten gleich zugänglich " ( Artikel 4 ) . „ Die persönliche

« gewährleistet . Die Bedingungen und Formen , unter welchen
« ne Beschränkung derselben insbesondere eine Verhaftung zulässig ist , werden
durch das Gesetz bestimmt » ( Artikel 5 ) . ( Vergleiche die § § . 7 und 8 der
" Deutschen Grundrechte »

, sowie die pos . 6 u . 7 der „ droits de l ’homme “ .)
Der

^
Artikel 8 der preußischen Verfassung lautet : „ Strafen können nur in

Gemäßheit des Gesetz es angedroht oder verhängt werden . "
In der pos . 8

ta » Menschenrechte »
heißt es : „ Niemand darf bestraft werden als einem

bestehenden , vor dem Verbrechen bekannt gemachten und rechtmäßig anqe -
wendeten Gesetze gemäß . » Der Artikel 9 der Verfassungsurkunde vom 31 .
danuat 18a0 hat folgenden Wortlaut : „ Das Eigenthum ist unverletzlich .
Es kann nur aus Gründen des öffentlichen Wohles gegen vorgängige ,tn Fällen wenigstens vorläufig festzuftellende Entschädigung
nach Matzgabe des Gesetzes entzogen oder beschränkt werden . "

Ganz ähn -
lich sind die Bestimmungen in pos . 17 der „ Menschenrechte » und in § . 32
ber „ Deutschen Grundrechte " . Artikel 20 und der erste Satz des Artikel 21
der preußischen Verfassung lauten : „ Die Wissenschaft und ihre Lehre ist frei . »
„ Für dre Bildung der Jugend soll durch öffentliche Schulen genügend gesorgt
werden . » Die entsprechenden Sätze in den § § . 22 und 25 der Grundrechte
[ . *V.

en mit den ebengenannten in den Artikeln 20 und 21 nahezu vollstän¬
dig uberem . Mit den Artikeln 27 und 29 ( Titel II . „ Von den Rechten der
Preuße « ' ) : Jeder Preuße hat das Recht , durch Wort , Schrift , Druck und
bildliche Darstellung seine Meinung frei zu äußern . Die Censur darf nicht
emgemhrt werden ; jede andere Beschränkung der Preßfreiheit nur im Wege
der Gesetzgebung » ( Artikel 27 ) . Alle Preußen find berechtigt , sich ohne
vorgängige obrigkeitliche Erlaubniß friedlich und ohne Waffen in geschloffenen
Raumen zu versammeln " ( Artikel 29 , Satz I ) . — Mit diesen Artikeln ver -
gleiche man di « betreffenden Stellen in den „ Menschenrechten "

( pos . 11 ) und
in der Constitution von 1791 selbst und sodann weiter in den § § . 13 und

» Deutschen Grundrechte "
. Auch in der preußischen Verfassung ( Ar -

» id 40 ) ist die Errichtung von Lehen untersagt
»

, indem im ebengenannten
" r “ rc * 3,u8tetJ Mcsagt ist , daß der in Bezug auf die vor Han den en Lehen
noch bestehende Lehnsverband durch gesetzliche Anordnung aufgelöst werden

soll . Auch nach der Verfaffungsurkunde vom 31 . Januar 1850 ( Artikel 42 )
)olt das mit dem Besitze gewisser Grundstücke verbundene Recht der Aus¬
übung ober Übertragung der richterlichen Gewalt und „ die aus diesem
Rechte fließenden Exemtionen und Abgaben "

, sowie weiter „ die aus dem
genchts - und schutzherrlichen Verbände der früheren Erbunterthänigkeit , der
früheren Steuer - und Gewerbe - Verfassung herstammenden Verpflichtungen "
~ ~ ° ?.nec Entschädigung aufgehoben bleiben . In die preußische Ver¬
fassung find nicht viele der „ Deutschen Grundrechte "

übergegangen , und
den wirklich aufgenommenen erscheinen wiederum nicht wenige als

sehr „ flügellahm "
. Was ließ sich anders erwarten von einer Constitution ,bei welcher der berühmte General Graf Friedrich von Wrangel

als Taufpathe fungirte und bei welcher der Freiherr Otto Theodor von
den Taufakt selbst vornahm ? Ja , leider hat besagter Freiherr

von Manteuffel , der tn derartigem Zurichten eine nicht gewöhnliche Virtuosi .
tat entwickelte , dem jungen deutschen Freiheiis - Aar die Flügel gewaltig
beschnitten . Und leider hatte er auch bei diesem Beschneidungswerk den
anno 1851 wiederum aufgetauchten Bundestag , — eine Körperschaft
schlimmsten Andenkens — als Soutien im Hintergründe . Dieser „ schlimme
^ “ 8 ;

weiland zu Frankfurt a . M ansässig , hob nämlich durch Beschluß vom
23 August 1851 die deutschen Grundrechte „ förmlich »

auf und verfügte :
„ bajj sie aller Orten , wo sie eingeführt worden , wieder außer Geltung ge¬
setzt und wo sie schon in die Landesgesetzgebung selbst übergegangen seien ,
wemgsteys revidirt und mit den Bundesgesetzen in Uebereinstimmunq ge¬
bracht werden sollten « . Uebrigens wollen wir hier , - da man diese „ Em -
füfjrung "

heutzutage oft mit sehr viel „ Emphase " als einen immensen
„ Fortschritt "

preisen hort — noch nachdrücklich hervorheben , daß die Ein¬
führung der Civil - Ehe bereits in der Verfaffungsurkunde vom 31 . Januar

jugefagt wurde . In Titel II . der genannten Constitution lautet Ar¬
tikel 19 : „ Die Einführung der Civil -Ehe erfolgt nach Maßgabe eines beson -
deren Gesetzes , was auch die Führung der Civilstandsregister regelt . » Wenn
also tn unseren Tagen die Civil - Ehe durch ein Gesetz wirklich , nach Ablauf
von beiläufig einem Viertel -Jahrhundert , eingeführt worden ist , so ist damit
einfach eine schon lange fällige Zusage der Verfassung durch das Ministerium
erfüllt worden . Und deßhalb möchten wir den sehr eifrigen „ Lobrednern "
doch rathen — die reichen Ströme ihres Lobes in etwas zu mäßigen . In
der durch Gesetz vom 16 . April 1871 zur Geltung gelangten „ Verfassungs -
Urkunde für das deutsche Reich "

finden wir Bestimmungen über das Bundes¬
gebiet , die Reichsgesetzgebung , den Bundesrath , das Präsidium , den Reichs¬
tag , das Zoll - und Handelswesen , das Eisenbahnwesen , das Post - und Tele -
graphenwesen , Marine und Schifffahrt , das Consulatwesen , das Reichskrieqs -
wesen und die Retchsfinanzen , die Schlichtung von Streitigkeiten ; vergeb¬
lich suchen wir aber nach Grundrechten . Als bei Berathunq dieser
Verfaffung von freisinnigen Männern die Aufnahme von „ Grundrechten »
beantragt wurde , trat diesem Verlangen der vortragende Rath Hermann
Wagner tn eifriger Weise entgegen . Damals hatte Herr Wagner feinen
Lasker - Tag noch Nicht erlebt , und die Versammlung , welche aus Waqner ' s
Worten die Ansicht eines mächtigen Staatsmanns herauszuhören -glaubte ,
stand von einer Feststellung von Grundrechten ab . ( Forts , folgt .)* ( Jahresbericht von Schulze - Delitzsch . - Fortsetzung .) Die
Formen , unter denen die Credtte ertheilt sind , bezeugen einerseits , daß auch
der gewerbliche Mittelstand mehr und mehr den Vereinen sich anschließt ,
andererseits aber auch , daß die Handwerker und kleinen Gewerbtreibende sich
den neuen Verkehrsbräuchen mehr zuneigen . So treten die auf gewöhnliche
Schuldscheine gewahrten Credtte (32,221,209 Thlr .) gegen die eigenen ( soge¬
nannten Vorschuß -) Wechsel ( 165,140,969 Thlr .) immer mehr zurück , wogegendas Dtsconitren gezogener ( sogenannter Geschäfts -) Wechsel ( 72,464,047 Thlr .)
und die Credtttrung in lausender Rechnung ( 174,390,491 Thlr .) von Jahr
zu Jahr größere Dimension - n annehmen . Ebenso gestaltet sich von Jahr zu
^ ahr das Verhaltmß der aufgenommenen fremden Gelder immer günstiger .
So übersteigen die auf längere Fristen - mindestens dreimonatliche
Kündigung — den Vereinen anvertrauten Capitalien die auf kürzere Fristen
gegebenen Spar - Einlagen fast um das Doppelte ( 56,145,748 Thlr . gegen
32,891,198 Thlr .) Man ersieht daraus , daß die Vereine mehr und mehr
ihrer bankmäßigen Aufgabe sich gewachsen zeigen : die innerhalb ihres Um¬
kreises vorhandenen müßigen Geldbestände an sich zu ziehen , um sie der
probucttnen Seeroenbung zuzuführen . Die Geschäftsverluste beziffern sich
m 1873 auf 465,309 Thlr . gegen 78,396 Thlr . in 1872 . Natürlich hat hier
der rapide Coursrückgang bei den Werthpapieren , der selbst die solidesten
nicht verschonte , einen erheblichen Antheil . Ist auch die Speculation in der -
arngen Effecten für Rechnung der Vereine völlig von deren Geschästskreis
ausgeschlossen , so sind doch geringe Bestände davon bei den größeren Ver¬
einen als Unterlage zur Beschaffung von Baarmitteln nicht ganz zu ver¬
meiden ; und daß eine Anzahl der letztem hierbei etwas zu weit gegangen
roar , tfl nttfjt zu leugnen . Indessen hat dies nur bei einem , einem ländlichen
Vorschußvererne , zum Rum geführt . Daß übrigens den Verlusten an Rein -
gewinn die Summe von 2,064,419 Thlr . gegenübersteht , wovon 1,522,782 Thlr .
« ' s Dividende auf die Geschästsantheile der Mitglieder vertheilt und etwa
432,000 Thlr . dem Reservefond überwiesen sind , beweist , daß selbst in dem
krntschen Jahre trotz aller ungünstigen Umstände der Geschäftsverkehr der
Vereine nicht zuruckgegangen ist . Die Vergleichung der in den Vereinen
vertretenen Bevolkerungsschichten ist eine sehr interessante . Darnach befinden
sich unter den Mitgliedern von aus 691 Creditgenoffenschasten ( etwa •/ < aller
bestehenden ) 82,287 unselbstständige Arbeiter . Wenn nun bei 140 Consum »
nwetnen ( ' /i ber bestehenden ) wiederum 32,730 Personen , ziemlich die
Halste aller Mitglieder , dem Arbeiterstande im engeren Sinne angehören , so
spgibk sich am besten , was von ber Behauptung zu halten ist : daß die
Genossenschaften nur für die selbstständigen Handwerker und Gewerbtreibenden
exrstirten , nur diesen Nutzen schaffen , aber nicht den eigentlichen Arbeitern ,



Gxpeditto » ! La » gg « ffe Ns . L7 .

? Strafkammer vom 14 . Jan . Der Bierbrauer Peter Burg von
Eltville war , weil er den Steueraufseher Bester daselbst beleidigt und miß¬
handelt hatte , vom Kgl . Amtsgericht in Eltville wegen einer Beleidigung am
8 . Mai v . I . zu 4 Tagen Geflingniß , wegen einer solchen am 5 . Juli und
12 . Juli zu je 7 Tagen Gefäugniß und wegen einer solchen am 23 . Juli
zu 3 Tagen Geflingniß verurtheilt worden . Hiergegen hat der Angeklagte
appellirt und wird u . A . in der Rechtfertigung aüsgefllhrt , daß das Be -
nehmen des Bester gegen ihn ein chicanöses sei , weil ihm bei seiner Anwesen¬
heit im Brauhause kein Bier mehr verabfolgt würde . Der Bertheidiger , Herr
Rechtsanwalt Scholz , beantragt , auf eine Geldstrafe zu erkennen . Der Äe -
richtshof führt in seinen Entscheidungsgründen aus , daß das Gericht erster
Instanz das Gesetz richtig angewandt , nur hätte auf eine G es am m ist rase
erkannt werden müssen , und verurtheilte deshalb den Appellanten zu einer
Gefängnißstrafe von 20 Tagen und setzt ihm auch die Kosten dieser Instanz
zur Last . — Der Taglöhner Christian Sturm von Langenschwalbach ,
47 Jahre alt , ist wiederholt des Diebstahls augeklagt . Am 27 . October v . I .
sah der Kohlenhändler August Thomä den Angeklagten mit einem schweren
Block Steinkohlen ans dem Kohlenlager des Kohlenhändlers Bourbonus
an der Eisenbahn kommen . Stach einiger Zeit kam Sturm mit einer Schnaps -
flasche zurück und ließ den Taglöhncr des Bourbonus daraus trinken . Es
steht zu vermuthen , daß der Angeklagte die Kohlen verkauft und den Brannt -
wein für den Erlös angekauft hat . Der Angeklagte will die Kohlen gefunden
haben , was aber durch die Zeugenaussagen widerlegt wird . Auf Grund des
S - 242 des Strafgesetzbuches wird Sturm zn einer Gefängnißstrafe von drei
Monaten und in die Kosten verurtheilt . — Ludwig Roth , Sohn des Tag¬
löhners Martin Roth , 14 Jahre alt , Franz Kiefer , Sohn des Tag¬
löhners Andreas Kiefer , 13 Jahre alt , Georg Zahn , Sohn des Maurers
Jacob Zahn , 12 Jahre alt , Jacob Grübel , Sohn des Tünchers Grübel ,
14 Jahre alt , sind des Diebstahls angeklagt und die Ehefrau des Martin
Roth und der Maurer Jacob Zahn der Hehlerei . Im Laufe des Monats
November v . I . wurde dem Fabrikanten Le ich er aus einem Schuppen
im Ganzen etwa 7a Klafter Fichtenholz gestohlen . Das Holz war hoch auf¬
geschichtet und konnte , ohne daß ein Einsteigen oder Erbrechen erforderlich
war , herausgenommen werden . Die Angeklagten Roth , Kiefer , Zahn und
Grübel haben theilweise in Gemeinschaft zu verschiedenen Zeiten von diesem
Holz geholt . Bei einer am 23 . November v . I . in der Behausung der
Eltern des Angeklagten Roth vorgenommenen Nachsuchung wurden in einem
Holzstalle 21 Stücke Holz vorgefunden , die der Fabrikant Leicher als sein
Eigenthum anerkannt hat . Der Angeklagte Jacob Zahn hat zwei Stücke
von dem von seinem Sohne Georg Zahn gestohlenen Holze zerkleinert und
in seinem Haushalt verbrannt . Nach Beendigung der Beweisaufnahme
beschließt der Gerichtshof , die Verhandlung zu vertagen und zu dem auf
Samstag den 17 . d . M . Vormittags 9 Uhr anzuberaumenden Termin von
den betreffenden Lehrern der Angeklagten Zeugniffe über deren Qualification
einzuziehen . — Anton Winkelbach , Schneider , von Eltville , ist beschuldigt
und überführt , der Firma Gottschalk zu Mainz zu deren Nachtheil 14 Paar
Hosen , 4>ie er zur Anfertigung int Besitz hatte , unterschlagen zu haben . Er
wird deßhalb zu einer Gefängnißstrafe von drei Monaten verurtheilt und
ihm die Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer eines Jahres
untersagt .

§ Wiesbaden , 13 . Jan . ( Theater .) Beginnen wir unser Referat
mit der jüngsten ( gestrigen ) Operuvorstellung „ Des Teufels Antheil " von
Ander . Es gibt eine Anzahl von Spiel -Opern , die immer gefallen , die
immer unter dem Tbeaterpublikum ihre warmen Freunde finden ; und zu
diesen zählt namentlich die obengenannte Oper , die in Libretto und Musik
zu den anmulhigsten ihrer Gattung gehört . Alles steht hier in gutem Ver -
hältniß und ist leicht ausführbar . Das Tongefüge zeigt überall klare , abge¬
rundete , wenn auch meist nur verkürzte Formen , was dem Ccmponisten be -
souders da zum Verdienst gereicht , wo die Handlung ununterbrochen fortgeht .
Gegeben wurde diese Oper recht gut . Frau Rebicek - Löfsler sang den
„ Carlo Broschi

"
; einzelne Nummern gelangen ihr trefflich ; so die Romanze

„ Schließ
'

Aeugelein wieder "
, sowohl wo dieselbe im 1 . Akte allein auftritt ,

als da im 2 . Akte , wo sie vom Chore unterstützt wird und im 3 . Akte , wo
sie als Wechselgesang zwischen „ Carlo Broschi " und „ Casilda " verarbeitet ist .
Ebenso sang sie die ganze Scene vor dem König im 2 . Akte reizend . Das
in letzterer Zeit oft störende Detonireu hat sich bedeutend gemindert , und
die Sängerin scheint sich wieder allmählig zu ihrer früheren Leistungstüchtig¬
keit hinaus zu potrnzireu . Herr Warb eck sang den „ Rafael d '

Estuuiga "

recht schön ; es verknüpft sich bei diesem Sänger Anspruchslosigkeit und Be¬
scheidenheit mit innerer Gediegenheit und Verdienstlichkeit , weiche letztere oft
hervortretender wäre , wenn erstere nicht vorherrschte . Für das Auge des
Einsichtsvollen indeß bleibt diese nicht verborgen . Herr Siehr ( Ferdinand ) ,
Frl . Scsgal ( M . Theresia ) und Frl . Muzell ( Casilda ) sind Mitglieder
unserer Oper , die stets in allen ihren Rollen der Anerkennung verdienen . —
Am vorigen Sonntag mürbe der „ Prophet "

gegeben . Zunächst müssen wir
hierbei die Bemerkung auknllpfen , daß mit der Wahl der Opern , überhaupt
der Vorstellungen , für den Sonntag mehr taktisch verfahren werden müßte .
Dieser Tag hat sein eigenes Publikum , uud um auch diesem Rechuung zu
tragen , ist es ebensowenig angemessen , stets hier große ober in direkter Äus -
einanberfolge Meyerbeer '

sche Opern , al « auch stets etwa eine Posse oder ein
Vaudeville zu wählen . In Dresden z . B . ist man auf diese Eigenthümlich -
keit sehr bedacht und es hat darum der Sonntag sein eigenes unabhängiges
wechselndes Repertoir . Ueber den „ Prophet " selbst haben wir s. Z . schon
uns eines Näheren ausgesprochen . Für diesmal wollen wir nur neben der
Bemerkung , daß Frl . Resch der „ Fides

"
nicht gewachsen ist und noch dazu

stark betonirie , auf einige Verstöße ber Snfcenirung Hinweisen , al « welche
die unegale Ausstellung der Chorknaben im 4 . Akte , der falsche Eintritt ber

„ Fides
" in demselben Akte , vom Altäre her , während sie von der linken

Seite , vom Eingänge her , mit dem Volke eintreten muß , ferner der Umstand ,
daß in ber betreffenben Scene be8 5 . Aktes ber „ Prophet " seine Krone auf¬
behält , mit der ihn „ Bertha

"
, die ihn hier nicht erkennen soll , erkennen

müßte rc ., erscheinen . Wir würden aunefjmcn , zn viele Köche versalzen den
Brei , wenn wir nicht schon früher auch richtigere Jnsceniruugen hier ge «
sehen hätten . Kleinigkeiten sind indeß die gerügten gegen die ganz absonder -
liche Jnscenirung des Finales in „ Don Juan "

, wo man statt der üblichen
Schliißscene , die allerdings betreffs Abänderung schon manche scharfsinnige
Köpfe in Bewegung gesetzt hat , wir citiren nur Gottfried Weber , Rochlitz ,
Ulibischeff , Fr . v . Wolzogen , Kugler , Vial , Sonnleitner , O . Jahn , Wörz : c . ,
den „ Don Juan " während ber infernalischen Musik einige Zeit am Bodkn
liegen läßt , seine Sünden zu überdenken , oder sich oom Schreck ber Geistes¬
erscheinung zu erholen , bis dann schließlich statt der üblichen Teufel die
Eumeniden ( diese Aenderung ist schon ganz entsprechend ) ihn verfolgen ,
während aber — und hier kommt das Wunderliche — im Hintergründe ein
Tableau sich entfaltet , in dem die von Don Juan Verführten und selbst¬
verständlich bis dahin gestorbenen Donna 's in weißen Kleidern und mit
erbarmenswürdigen Mienen vom hohen Olymp , oder vom Himmel , oder von
der Vorhölle herab als Engel oder Büßerinnen oder sonst was niederblicken
und mitzusehen , wie der einst Geliebte schließlich dem Höllenrachen verfällt .
Solchen ingenieusen Erfindungen gegenüber loben wir denn doch noch immer
die alte Fassung , daß der hartnäckige Sünder von den Teufeln geholt und
in einen gähnenden Feuerrachen hineingeworfen wird . Ueber die Jnscenirung
dieser Oper im Allgemeinen ließe sich sehr Vieles sagen ; wir - werden ihr bei
Gelegenheit einen eigenen Artikel widmen . Gegen die Recitalive müssen
wir immer wieder unsere Stimme erheben . Der Quartsexlen -Accord , oder
welcher es sein mag , auf dem sie nach jener unvergleichlichen Fülle von
Musik , die jede Nummer in Don Juan auszeichnet , anheben , wirkt so ent -
nüchternd aus dem klanglosen , stumpfen Pianino neben den gehaltenen Töneit
des Cello ' s , daß man sich unwillkürlich nach den Zeiten sehnt , wo noch die
platten Diener einer „ hochweisen Obrigkeit

" den Don Juan zu „ fangen
"

versuchten . Man mag die Recitative eingeführt haben , wo man will , man
mag alle Autoritäten dafür citiren , keine der letzteren kann das Entnüchiernde
derselben hinwegdisputiren . Ein Schindelmeißer hat doch wohl auch die
„ Original - Recitative "

gekannt , war aber nie versucht gewesen , sie aufzunehmen .
Müßten mir nicht voraussetzen , daß man sie absolut auch bringen wolle ,
weil man sie einmal eingeführt , so möchten wir dafür plaidiren , die
Don Juan -Aufführungen doch mindestens abwechselnd mit und ohne dieselben
zu geben . — Eine recht große Freude war dem Publikum durch die Wieder -
aufnahme der Oper „ Der Blitz " von Halevy bereitet worden , deren Libretto
so gernüthvoll schön , ansprechend natürlich ist , und deren Musik , ohne Chöre ,
ohne Bässe , nur Sängern und dem Orchester in die Hände gegeben , von
inniger Wärme belebt ist , und sich gleichwohl dem Ausdrucke der liebeglühenden
Romanze , dem koketten Tändeln einer jungen Wittwe , der gutmütigen
Beschränktheit eines der philosophischen Schule kaum entsprungenen Eng¬
länders , den inneren sanften Gefühlsbewegungen eines vom Blitze Geblendeten
und des ihn mit liebevoller Hand leitenden Weibes anschniiegt , während in
der Schilderung entfesselter Elemente - in der Malerei des Sturmes —
sie sich großartig darstellt . Wir hoffen , dieser Oper recht oft auf dem
Repertoir wieder zu begegnen .

HK . Wiesbaden , 13 . Jan . In der gestern im hiesigen Landesbauk -
gebänbe abgehaltenen Sitzung ber Handelskammer fand die im § . 26 des
Gesetzes vom 24 . Februar 1870 vorgeschriebeue Neuwahl des Präsidiums statt
und wurde Herr Commerzieurath Carl Ang . Lotichiu « zu St . Goars¬
hausen zum Vorsitzenden und Herr Christian Limbarth zum Stellver¬
treter des letzteren erwählt . Sodann wurde der Etat pro 1875 aufgestellt .
— Von den übrigen Verhandlungen glauben wir noch den folgenden Beschluß
hervorheben zu sollen : Da in dem Entwürfe eines Gerichtsverfaffungsgesetzes
für das deutsche Reich in den § § . 93 — 96 ( Bildung der Oberlaiibesgerichte )
bei der Einrichtung von Handelsgerichten für die höhere Instanz die Hin¬
zuziehung von Beisitzern ans dem Kauffmaiinsstanbe nicht für
„ zweckdienlich "

erachtet , vielmehr das Prinzip aufgestellt wurde : „ daß zur
„ Entscheidung handelsgerichtlicher Streitigkeiten für die
„ zweite Instanz ausschließlich rechtsgelehrte Richter bestellt
„ werden sollen, " — so wurde von der Handelskammer ber Beschluß ge¬
faßt , bas Secretariat mit Abfassung einer an den Reichstag zu richtenben
Denkschrift zu beauftragen , inbem in ber letztem auszuführen fei , baß es
nicht allein nützlich , fonbern sogar nothwenbig fei, , baß die zur Entscheidung
über Berufungen und Beschwerden in Handelssachen bestimmten Gerichte
zweiter Instanz nicht blos mck rechtsgelehrten Richtern , sondern auch mit
Beisitzern aus dem Kaufmannsstande zu besetzen seien .

St . ( Thierschutzverein .) Auf die öffentliche Anfrage , ob ein solcher
hier bestehe , müfieq wir leider eine verneinende Antwort ertheilen . Wohl
aber besteht ein Verein für V o lksbildnng ; und diese müßte den Thier -
schntz umfassen , wie denn Überhaupt nur gerichtet sein auf Beseitigung von
Verwirrungen , Aberglauben und Mißbräuchen jeder Art ; denn es fehlt ja
nicht an Anstalten zu positiver Belehrung , fei es durch Literatur ober münd¬
liche Vorträge , fei es auf den Gebieten der Künste , Gewerbe , Land - und
Hauswirthschast ober auch praktischer Staatsweisheit , wozu wir alle öffent¬
lichen Acte ber Rechtspflege und Verwaltung rc . rechnen . Die Thier -
quäterei ist eine arge Versündigung an ber Natur und ihren ewigen Ge¬
setzen , und wer sich ihrer schuldig macht , verfällt der polizeilichen Rüge nicht
weniger als der öffentlichen Verachtung . Aber in ber Praxis ist es sehr
schwer , die rechte Mitte zu treffen , und zu unterscheiden , wer ans Bosheit
sündigt , ober angeborener und lebenslang geübter Rohheit unb Rusticitiit ;
und man begegnet hier auf ber einen Seite einer lächerlichen Seittimentali -
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'
schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Greiß in Wiesbaden .

( Htervrt i » nwtM

* Der „ Rechnungs - Ueberschlag der Stadtgemeinde Wies¬

baden für das Jahr 1875 " ist durch den Druck veröffentlicht worden . Er

schließt in Einnahme mit 723,435 Thlr . 10 Sgr . 9 Pf . = 2,170,306 Mark

5 Pf . ( 1874 : 1,207,393 Thlr . 4 Sgr . 10 Pf .) und in Ausgabe mit

723,355 Thlr . 11 Sgr . 10 Pf . = 2,170,066 Mk . 15 Pf . ( 1874 : 1,202,865 Thlr .
2 Sgr . 5 Pf .) ab . Aus den Special - Etats heben wir folgende Posten von

allgemeinerem Interesse hervor . Die Curverwaltung soll an Zinsen

30,000 Mk . an die Sladtkasse ausbringen ; der Ertrag der Holzschläge
und anderen Waldnutzungen ist ( ausschließlich der Kosten ) auf 44,886 Mk .
95 Pf . veranschlagt , dazu noch 12,000 Mk . für das bei Anlage des neuen

Friedhofs sich ergebende Gehölz ; an Steuer sind 100 " o der Staatssteuer
mit 531,000 Mk . beabsichtigt ; Accise , Hundetaxen und Jagdpaß¬

gelder sollen , immer ohne die Koste » , 284,550 Mk . einbringcn . Es wird

beabsichtigt , eine Mittelschule in der Rheinstraße und eine Elementar¬

schule in der Bleichstraße zu erbauen , ferner Waldwege im Curinteresse

anzulegen und endlich den Schlachthausbau in Angriff zu nehmen , sowie

für das Krankenhaus 636,660 Mk . Capitalien ausgenommen werden sollen .
Weiter sind für Anlage einer Wasserleitung auf den Neroberg die Kosten
mit 30,000 Mk . in Ansatz gebracht . An Schulgeldern sollen voraus¬

sichtlich 115,056 Mk . eingehen . Die Betriebs - Ueberschüsse des Gaswerks

sind auf 36,000Mk . veranschlagt . Die Besoldungen der höheren städtischen
Beamten stehen im Rechnungsüberschlag , wie folgt : Oberbürgermeister
7,500 Mk . , 2 . Bürgermeister , neben dem Bezug sämmtlicher Gebühren ,
2,400 Mk ., Rathsschreiber 3000 Mk ., Stadtrechner 3,900 Mk . und 360 Mk .

für Bureauaufwand , Schul - Jnspector 5,400 Mk ., Stadtbaumeister 6000 Mk .,
Ingenieur 4,500 Mk ., Architekt 3000 Mk ., 2 Beamte des Standesamts

3,600 Mk ., die Gehalte der Beamten der Cur -, Accise - , Leihhaus - u . s. w .

Verwaltung sind nicht zu ersehen , dagegen ist die „ Remuneration " des

Brand - Directors mit 900 Mk . unter „ Anschaffung und Unterhaltung der

Feuerlöschgeräthe " aufgeführt . Die Beleuchtung der Straßen durch Gas

kostet die Stadt 29,000 Mk ., die sie der „ städtischen
" Gasverwaltung zu

bezahlen hat . An Verpflegungskosten für Arme sind 34,050 Mk .
und an besonderen Unterstützungen und Heilungskosten weiter 9,145 Mk .
72 Pf . vorgesehen , außerdem weitere 16,238 Mk . 57 Pf . ebenfalls für
Armen -Unterstützung und was damit zusammenhängt . Damit mgn stets

genau weiß , was die Glocke geschlagen hat , gibt die Stadt 462 Mk . für

Unterhaltung der Uhren und Glocken aus , während das Reinigen

( Eingesandt . )
In Bezug auf die 9ioti $ im „ Tagblatt

" vom 13 . Januar , daß in Wies¬

baden jetzt ein „ medicinischer
"

Kumys bereitet wird und daß Einsender

glaubt , daß in Folge dessen der Stadt ein „ von Tag zu Tag mehr Eingang

findendes Heilmittel " erhalten bleibt , wäre es wohl doch interessant , zu

erfahren , welche medicinische Autoritäten den sogenannten „ medicinifchen
"

Kuinys , welcher aus „ Esel - , Ziegen - und Stutenmilch
" bereitet wird , als

Heilmittel anerkannt haben , da bekanntlich bis jetzt nur Kumys aus „ Stuten -

milch " allein heilkräftige Erfolge erzielt hat . Der „ medicinische " Kumys
wird schwerlich dem Curort Wiesbaden den ächten ersetzen können , und die

Hoffnungen des Einsenders möchten sich wohl als zu sanguinische bewähren .

tat , welche jeden Stubenvogel als das Opfer menschlicher Qual betrachtet ,

während anderseits das geduldige Zugthier oder gar Hunde durch Peitschen¬

hiebe gezwungen werden , die überschwere Last eilend auf dem frisch be -

schrottelteu Wege fortzubringcn , zugieich mit dem unmenschlichen Führer .

Eine Thierquälerei übelster Art wird ungestraft begangen von den s. g .

Sonntagsjägern , wenn sie ihrem Lefancheux , weil schön gravirt und für

hohe » Preis erkanst , auch zumuthen , daß es weit und scharf schieße , und

Alles , was in ihren Gesichtskreis kommt , dem Bombardement unterliegen

muß . Sie haben entweder gar keinen Hund , weil die Frau Gemahlin ihre

Küche und Köchin nicht will belästigt sehen , oder der Caro , wenn auch bild -

schön von Farbe und Gestalt , ist ein „ Schäcker
"

, der aus natürlicher Un¬

fähigkeit oder mangelnder Dressur und Uebung nur Luflspriinge macht , statt

seine Nase zu gebrauchen . Das von dem tödtlichen Blei getroffene Thier
rennt dann in ' « Weite , bis es ermattet niederfällt und erst nach einigen

Tagen qualvoll endet , um den Füchsen und Raben zur Beute zu werden .

Hiergegen ist jede Vereinigung machtlos , und nur die Bildung , das Be¬

wußtsein der Folgen des übereilten Gchufles , gestärkt durch fortgesetzte War¬

nungen erfahrener Jäger , kann solche Unmenschlichkeit auf das kleinste Maaß

zurücksllhren .

K . ( Ruhegehalte .) Wie schön klingt nicht dieses Wort , aber man

bedenke , wie ein Mann von 70 Jahren je am eisten Vormittage des Monats ,
nachdem er sich , mit einer von den ; Polizeibeamten seines Reviers oder dem

Sekretariat des Landrathsamtes beglaubigten Specialquittung versehen , bei

Regen , Schnee iznd Kälte in die Rheinstraße begeben muß , um in dem Hause
Nr . 15 die Monatsrate der Pension zu empfangen . DaS Zimmer der Buch¬

halterei steht voll Menschen — Herren und Damen , Generale , Obristen .

Regierunasräthe , „ Grafen , Barone , Mädchen , Matronen " . Schade , daß es

um fünfzig Jahre zu spät ist , sonst würde bald ein kleines Casino arrangirt
werden . Hier begegnen sich mit einem freundlichen Händedruck und „ Prost

Neujahr
" die alten Bursche , die vor sechzig Jahren schon zusammen die

Schulbänke drückten und ihre grauen Schnurrbärte flüstern sich zu von den

schönen Lippen , die sie einst geküßt . Das freundliche Zuvorkommen der

Herren Beamten läßt es vergessen , daß man sich in einem Rechnungsbureau
befindet und keinen Stuhl zum Sitzen hat . Aber , o Neckerei des Schicksals ,
die Quittung hat eine kleine Correctur und muß als unbrauchbar vernichtet
rverden . Der Alte macht sich auf , verschafft sich ein anderes von den uni -

sormirten Formularen , wandert abermals durch den Schnee in die Louisen -

straße und wenn er mit der makellosen Quittung zurückkehrt , ist es über

zwölf Uhr . Er sehnt sich vergeblich nach der gewohnten Magenstärkung , bis

die Reihe an ihn kommt mit dem Eintrag in die Bücher . Es folgt in einem

anderen Zimmer ohne Aufenthalt die Controle des Landrentmeisters , und

dann zur Casie . Hier ist es wieder schwarz voll vor dem Schalter , wie der

Bienenschwarm vor dem Flugloch . Männer und Frauen empfangen der

Reihe nach ihren Ruh eg eh alt , den die vom Stehen und Harren ermattete

Hand zitternd einstreicht . So folgt ein Monat nach dem anderen ; doch bald

erscheint der Alte nicht mehr und sein Name wird für immer aus den

Büchern gelöscht :

der Straßen , öffentlichen Plätze und Alleen , sowie die Abfahrt des

Straßenkehrichts 37,600 Mk . Kosten verursacht . Für Unterhaltung
der städtischen Straßen und Plätze sollen 38,000 Mk . und für Be¬

gießen derselben 4,500 Mk ausgegeben werden . Die Unterhaltung der

Waldungen ( siehe oben ) verursacht 38,481 Mk . 66 Pf . Kosten . Die

Schulen kosten die Stadt die hübsche Summe von 270,561 Mk . 91 Pf .
An neuen Anlagen und Bauungen sind beabsichtigt : Die Ber -

arößerung des Decorations - Mazazins im Theaterhof , die Anlage des neuen

Todtenhofes ( NB . wir folgen der im Rechnungsüberschlag eingehaltenen Reihen¬

folge ), Herstellung eines Bauplatzes sür die Kleinkind - rschule , Vorarbeiten für
den Bau einer Gewerbeschule , »Neupflasterung der unteren Rheinstraße , Umbau

der vorderen Bleichstraße und Pflasterung des Trottoirs daselbst , Pflasterung
des Trottoirs in der Ludwigstraße , Neupflasterung der Häfnergasse mit

Asphalttrottoir , desgleichen der Spiegelgasse , Straßenumbau und Trottoir -

vflasterung in der Castellstraße , sowie die Herstellung eines Trottoirs mit

Rinne aus der südlichen Seile der Rhein - und Nicolasstraße bis zur Rhein¬

straße . Canalbauten sollen folgende vorgenommen werden : Der Faulbach

soll in der oberen Friedrichstraße vom Casino bis zur Faulbrunnenstraße ver¬

legt werden , in der Neugasse und Schulgaffe , ferner in der Kirchgasse von

der Faulbrunnenstraße bis zur Schulgasse , dann in der oberen Friedrich¬
straße zwischen der Kirchgasse und Schwalöacherstraße , in der Saalgasse und

in der Mainzerstraße von der fortgesetzten Rheinstraße bis zum Hause des

Herrn Schnabel sollen Canäle und in der kleinen Schwalbacherstraße ctn

Röhrencanal angelegt werden . Die Canalbauten Chaussirungen und Pfla¬

sterungen in den Bauquartieren übergehen wir und bemerken nur noch , daß
das ganze Capitel mit einer Gesarnmi - Ausgabe von 810,874 Mk . schließt .
An Zinsen bat die Stadt das nette Sümmchen von 281,601 Mk . 25 Pf .

aufzubringen , der Zuschuß zum Theater kostet sie 58,716 Mk , von den

Schulden werden 46,893 Mk . 70 Pf getilgt , diese letzteren betrugen Ende

1874 5,509,449 Mk . 71 Pf . Ob nun freilich das Alles so vom Bürger¬

ausschuß und den vorgesetzten Behörden genehmigt werden wird , wie es ge¬
druckt steht , werden die bevorstehenden Verhandlungen lehren , die auch wäh¬
rend des Drucks im Gemeinderath noch nicht abgeschlossen gewesen zu sem

scheinen , da in dem uns vorliegenden Exemplar verschiedene Aenderungen

nachträglich mit Tinte angebracht sind .
W i e s b a d e n , 14 . Jan . Herr Steinhauermeister K a r l R o t h dahier

hat sein Wohnhaus Karlstraße 9 für 20,500 fl . an Herrn Julius Quentel

aus Rüdesheim und Herr Zimmermeister Wilhelm Müller sein Haus

Müllerstraße 4 für 32,000 fl . an Frau Stadtrath Heinicke Wwe . dahier

verkauft .
♦ Wiesbaden , 14 . Jan . Auf dem heutigen Fruchtmarkte wurden

zu folgenden Durchschnittspreisen verkauft : 100 Pfd . Weizen 10 Mk . 97 Pf .
L 6 fl . 24 kr . , 100 Pfd . Hafer 9 Mk . 44 Pf . = 5 fl . 30 ' / . kr . , 100 Pfd .

Stroh 2 Mk . 71 Pf . — 1 fl 35 kr . , 100 Pfd . Heu 5 Mk . 37 Pf . — 3 fl .
8 kr . Zufuhren : Weizen , schwere Sorte 36 Ctr . , mittlere Sorte 86 Ctr .,
Hafer , schwere Sorte 33 Ctr . , mittlere Sorte 472 Ctr . , leichte Sorte 66 Ctr .,
Stroh 260 Ctr . , Heu 192 Ctr .

» Die Nachweisung der von den Eisenbahnen Deutschlands
im Monat November 1874 beförderten Züge und deren Verspätungen

ergibt für die Nassauische Eisenbahn : 860 Courier - und Schnell - ,
1395 Personen - , 2005 gemischte und 1124 Güterzüge , außerdem 14 außer -

fahrplanmäße Courier - , Schnell - und P - rsonen - , sowie 4 Güterzüge . An

den Endpunkten der Fahrt trafen ein von den Courier - und Schnellzügen
mit einer Verspätung von 10 - 30 Minuten : 7 Züge mit durchschnittlich
16 Minuten Verspätung , über 30 Minuten : 1 Zug mit 41 Minuten ; von

den Personenzügen mit 20 — 60 Minuten : 8 Züge mit durchschnittlich 24 Minuten

Verspätung . Der Procentsatz der auf der eigenen Bahn verspäteten Courier -

züge zur Gesammtzahl der beförderten ist 1,7 pCt . und der der Personen¬

züge 0,5 pCt . ; der Gesammt - Procentsatz der auf der eigenen Bahn ver¬

späteten Courier - , Schnell - und Personenzüge 0,74 pCt . Von den Gesammt -

Verspätungen entfallen auf verlängerte Fahrzeit bei den Courier - und

Schnellzügen 30 , bei den Personenzügen 10 Minuten ; auf den verlängerten

Aufenthalt auf Stationen bei den Courier - und Schnellzügen 79 , bei den

Perfonenzügen 145 Minuten . — Durchschnittlich legten pro Stunde Gesammt -

fahrzeit rncl . Aufenthalt zurück : die Courier - und Schnellzüge 38 und die

Personenzüge 32 Kilometer .
* Ein Lohnkutscher wurde krank und lag in den letzten Zugen . Sein

Bruder stand an seinem Bette und rief schluchzend : „ Fahre hin , Armer !

Dir ist nicht mehr zu helfen . " Da kam der Kranke zu sich, und da er die

Worte „ fahre hin " vernommen hatte , antwortete er : „ Ist denn schon ange¬

spannt ? "



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

M 12 . Freitag den

Auszug aus dem Sitzungs - Protoeoll des Gemeinde -

raths zu Wiesbaden vom 4 . Januar 1875 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme des Stadt¬

vorstehers Vigelius .
1 . Zu dem Gesuche des Georg Klein um Concessionirung zur

Errichtung eines Wohnhauses auf seinem Grundstück an der Aar¬

straße soll nach dem Gutachten der Baucommission berichtet werden ,
es sei vorab der Nachweis einer unschäNichen Ableitung der Haus¬
und Hofgewäffer zu liefern und zu fordern , daß das Haus der

Straßenachse parallel gestellt und zu dem Zwecke vom Bezirksgeometer
abgesteckt werde ; bezüglich der Brandmauer gegen das anstoßende
Nachbargebäude müsse auf die Bestimmung im § . 36 der Baupolizei -

Verordnung hingewiesen werden .
2 . Auf das Schreiben der Kgl . Polizei - Direction vom 21 . De -

cember v . I . , betr . die von der Wittwe Philipp Scheurer beab -

fichiigte Errichtung von vier Wohnhäusern auf ihrem Besitzthum an

der Emserstraße , soll dem Gutachten der Baucommission entsprechend
erwidert werden , nach dem vorliegenden Situationsplane würde die

in dem höheren Orts genehmigten Bebauungspläne projectirte Hell¬
mundstraße von der ■ Wellritzstraße her zur Sackgaffe und deren

Durchführung bis zur Emserstraße unmöglich gemacht ; es würde

daher zum Bau des in die Hellmundstraße fallenden Hauses No . 1

die Bauconcession nicht zu ertheilen sein und die Eintheilung des ver¬

bleibenden Terrains mit Berücksichtigung des Straßenprojects zu ge¬

schehen haben . Weiter wird beschlossen , sämmtliche Interessenten des

Straßenzuges zwischen der Wellritz - und Emserstraße zu einer Ver¬

handlung bezüglich der Offenlegung einzuladen .
3 . Das Gesuch deS Steinhauers Bernhard Becker um Concession

auf Widerruf zur Errichtung eines kleinen Wohnhauses auf dem

von ihm angepachteten Domänengrundstück an der Mainzerstraße
soll unter den von der Kgl . Bauinspection aufgestellten Bedingungen
und unter der weiteren Bedingung zur Genehmigung befürwortet
werden , daß Gesuchsteller den , unschädlichen Ablauf sämmtlicher Ab¬

wässer nachzuweisen hat . •

4 . Auf die Vorlage der Kgl . Polizei - Direction vom 22 . De -

cember v . I . , betr . das Gesuch des Weinhändlers Jacob Stuber jun . ,
um widerrufliche Concession zur Errichtung eines Stallgebäudes
auf seinem Grundstück an der Sonnenbergerstraße , soll dem Gut¬

achten der Baucommission entsprechend erwidert werden , nach dem

vorliegenden Situationsplane würde der Bau in die im höheren
Orts genehmigten Bebauungspläne projectirte Landhausstraße fallen
und könne daher nicht genehmigt werden ; principiell müffe man sich
auch gegen die Bauconcession für ein Hintergebäude vor Errichtung
eines Hauptgebäuudes aussprechen und zwar in diesem Falle um¬

somehr , als eine zweckmäßige Eintheilung der in Frage kommenden

Grundstücke mit Beziehung auf die projeciirte LandhauSstraße noch
nicht erfolgt sei ; auch von der Ertheilung der Genehmigung auf
Widerruf sei abzusehen , weil das Gebäude nach dem eingereichten
Plane einen provisorischen Charakter nicht habe .

5 . Zu dem wiederholten Gesuche des Philipp Scherer um Er¬

theilung der Concession zur Erbauung zweier Vorderhäuser und
eines Hintergebäudes auf seinem Grundstücke an ' der Wellritz - und

Ringstraße wird nach dem Anträge der Baucommission zu erwidern

beschloffen, der Gemeinderath müsse bei der Ablehnung des Bau¬

gesuchs sowohl für die Vorderhäuser als auch für das Hintergebäude
aus den unterm 11 . December v . Js . angeführten Gründen be¬

harren ; bezüglich des neuen Gesuchs des Ph . Scherer vom 17 . De¬
cember v . Js . sei das Nachstehende zu erwidern : Die Ausführung
des Vorderbaues ist z . Z . überhaupt noch nicht möglich , da das¬

selbe größtentheils auf fremdem , fiscalischem Eigenthum und städti¬
schem Wegterrain projectirt ist . Die Behauptung des PH . Scherer ,
er habe bereits vor zwei Jahren das Grundeigenthum für die

Wellritzfiraße auf die ganze Strecke seines Bauterrains freigelegt
und sei auch schon seit dieser Zeit die Straße bis an die Ringstraße
ausgebaut und dem Verkehr übergeben , ist unrichtig , indem der

LS . Januar 1878 .

PH . Scherer nicht auf die ganze Strecke seines Bauterrains , sondern
nur für einen kleinen Theil desselben an der Wellritzstraße bis zu
dem betreffend ?» Feldwege factisch freigelegt hat , dieser kleine Theil
aber noch nicht als Eigenthum der Stadt überschrieben ist und

indem ferner die Wellritzstraße von der Walramstraße bis zur

Ringstraße in Wirklichkeit weder dem Verkehr übergeben noch aus¬

gebaut ist . Ebenso unrichtig ist die Scherer
'
sche Behauptung , die

Eintheilung des ganzen betreffenden Viertels sei bereits vor Erlaß
der neuen Baupolizei - Verordnung genehmigt worden , seine Bau¬

pläne hätten damals bereits vorgelegen und sei die Eintheilung
seines Bauterrains schon vor Gültigkeit der neuen Verordnung von

der Verwaltung gut geheißen ; — es ist vielmehr bis zum heutigen
Tage eine Eintheilung des Viertels nicht genehmigt , die Scherer

'
schen

Pläne sind — soweit die städtische Verwaltung davon Kenntniß
hat — zuerst mit dessen Concessionsgesuche vom 23 . November 1874

vorgelegt und ist seine Eintheilung niemals amtlich gut geheißen .
Wenn übrigens Scherer sich jetzt erbietet , das zur Ringstraße er¬

forderliche Terrain sofort freizulegen , so ist er dazu nicht im Stande ,
da dasselbe zu einem erheblichen Theil Eigenthum der Domäne ist .
Der von ihm in Bezug genommene Vertrag , auf Grund desien er

di ? Stadt aussordert , von den übrigen Jntereffenten der Ringstraße
die Freilegung des Straßenterrains zu fordern , ist nicht zu Stande

gekommen und ist die Stadt daher z . Z . auch nicht in der Lage ,
eine solche Forderung mit Aussicht auf Erfolg zu stellen .

_________________________________ ( Schluß folgt .)

Verein für Nassauische Alterthumskunde
und Geschichte .

Freitag den 15 . Januar Abends 6 Uhr int Museumssaale :

Vortrag des Herrn Gymnasial - Director Dr . Paehler „ Bilder

aus der neueren französischen Literaturgeschichte .
" — Damen und

Nichtmitglieder können eingeführt werden .

287
____________ ________

Der Vorstand .

Neuer Club .

Freitag den 15 . Januar « . Abends 81/ » Uhr :

deneral - V er Sammlung
im Vereins - Loeale ( Stadt Straßburg ) .

Tagesordnung :

1 . Berichterstattung der RechNUNgs - PrüfUNgs -

Commifstou ;
2 . Festsetzung des Jahresbeitrags pro 1875 ;
3 . Allgemeines .

563
_____________________________

Der Vorstand .

Fourniren , Kehl - Leisten und

Holzschnitzereien empfiehlt billigst
i * .

504
______

Friedrichstraße 31 .

Ruhrkohlen und Coaks I *
.

Wegen Räumung meines Lagerplatzes an der Taunusbahn
verkaufe ich von heute ab :

die Fuhre Kohlen anstatt 14 fl . nur 13 fl . ,
die halbe Fuhre „ 7 fl . „ 6 fl . 30 kr . ,

einzelne Malter „ 2 fl . 30 kr . „ 2 fl . 10 kr . ,
den alten Kumpf „ 12 kr . „ 10 kr . ,
den neuen Kumpf „ 9 kr . „ 7 kr .

Coaks aus der Dortmunder Gas - Anstalt per Beniner 44 kr .

frei ins Haus empfiehlt
Gustav Hahn , Kohlen - , Holz - und Coaks - Handlung ,

339 kleine Schwalbacherstraße 4 .
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Das weltberühmte

Eau de Lys de Lohse

Depüt in Wiesbaden bei =

374 W . Röhrich , Hof - Coiffeur , Langgaffe .
'S

§ — Schönheits - Lrllen - Mllch — „

g von allen berühmten Doctoren , Tausenden von Damen => g
: s und Herren als das einzig bewährte Schön - Z g
ä heitsmittel anerkannt , übertrifft alle Haut -

& |
« rittet der Welt , indem es Sommersprossen , 8 V

Z - Sonnenbrand , Knpferröthe , gelbe Flecken - c . o |
g unter Garantie entfernt , die Haut weich , weiß uno gc - »

•5 , schmeidig macht und derselben ein jugendliches , stisches 7 A

K Aussehen verleiht . A i

>rA Preis per Flacon 3 Mark 50 Pfg . g
- |

f « esundheits - Lilien - Milch - Seife , die g | i

S . allein einzig zarteste aller Seifen , um die Haut weich g U

— und weiß zu machen , die auch wegen ihrer Reinheit L |
’
E und Feinheit alle Seifen übertrifft , ä Stück 1 Mark . U J

Generaldepot bei C . Brüning in f |

Von dem Königlich Bayerischeir Ministerio des Innern <S <

genehmigt .
=

|

Gothaer Schuh - 4 Stieftl - Kger
von

J . Auer Wwe . )
20 Michelsberg 20 .

Neu angekommen : Herrenzngstiefel « in Chagrinleder
mit Doppelsohlen zu 8 fl . , Damenkidstiefeln von 4 fl . 30 kr .

anfangend , Mädchenstiefcln mit Elastigve
' s und Knöpfen von

2 fl . 48 kr . an , sowie alle Sorten Winterschuhe zu herab¬

gesetzten Preisen .

Ganz besonders mache ich auf eine große Parthie Wiener

ZVallschuhe in Goldsaffian und Kid aufmerksam . 626

Wegen Räumung meines Lagerplatzes verkaufe
ich von heute an das Klafter grobes Buchen »

Scheitholz (gemessen ) zu 34 fl .

Jacob Weigle ,

Holz - und Kohlen - Handlung ,

625 Friedrichstraße 28 , neben der Polizei .

Meine Werkstütte Sä "Ä
Hermannstratze 5 . R - Müller , Schlaffer . 596

Gregorianische Methode .

Man lernt in 30 Stunde « Französisch , Englisch , Lateinisch ,

Ruffisch , Deutsch oder Italienisch sprechen , lesen und schreiben —

Extracursus für Damen — von 6 Uhr Morgens bis 10 Uhr
Abends .

_____________
L . T . Gregoire , Dambachthal 4 . 3

AeLte Habanna - Cigarre « , 14 — 15 Mille , sind im Ganzen ,
-auch i,r einzeln Kistchen preiswürdig zu verk . Näh . Exped . 489

«Sin Haus , worin seither eine rentable Wirtyschaft
geführt wurde , steht vom 1 . Februar an billig zu ver -

pachten , auch ist dasselbe zu verkaufen . Näheres ertheilt
Karl Müller , Mouritiusplatz 2 .

____________________
1682

Ein - und zweithürige Kleider - und Küche « schränke , tan -

nene Bettstellen zu veüaufen Schwalbacherstraße 1 . 309

Wirthschafts Eröffnung .

Freunden unb Gönnern , sowie einem verehrlichen Publikum zeige

hiermit an , daß ich die Wirtschaft in dem Hause Manritins -

plaü ( ( Hotel Hemme ) durch Kauf an mich übergegangen

ist und daß ick dieselbe nunmehr vollständig neu hergenchket habe .

Ich empfehle einen reinen , preiswürdigen Wei « , einen vorzüg¬

lichen Aepfelwein , sowie ein gutes Glas Bier zu 4 kr . , sodann

einen ausgezeichneten Mittagstisch zu 18 kr und zu 30 kr .

Ein ganz neues Billard von Dorfelder ist ausgestellt , fremde
können in bequem eingerichteten Zimmern bei mäßigen Preisen

übernachten . , . , m . . . . . ,
Indem ich dieses zur Kenntnrß eines verehrlichen Publikums

brinre , bitte ich um geneigten Zuspruch .
________

O . Waas . 6 . >4

Gis
wird in jedem Quantum billig geliefert durch

557
________

Wehnert , Gastwirth in Schierstein .

Zwei große Gummibäume , 14 ‘ und 16 hoch , find zu ver -

kaufen Bleichstraße 14 .
____________ _________ ____ ________________ 2 ”

Iamao in der Moritzstrage ein schwarz - sammtner

V enoren Kinderkragen , mit grauen Pelzsramen

besetzt . Abzugeben gegen Belohnung Moritzstraße 40 .
_________

581

Ein tüchtiges Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen kann ,

wird gegen hohen Lohn in eine große Haushaltung gesucht Näheres

in dec Expedition .
* 4

Ellenbogeng . 11 wird ein ordentliches Dienstmädchen gesucht . 1113

Moritzstraße 8 wird ein Mädchen gesucht . MH . im Laden . 1339

Ein junges Mädchen bei Kinder gesucht Nerostraße 5 .s 1645

Ein ordentliches Mädchen gesucht . Näh . „ Adolphshöhe .
" 526

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann , wird sofort gesucht von

August Weygandt , Langgasse 15 . 519

Ein Mädchen kann sofort in Dienst eintreten Oranienstr . 25 . 562

Ein ordentliches Küchen - Spülmädchen wird gegen guten Lohn ge¬

sucht . Näheres im „ Holländischen Hof .
" 523

Eine Köchin wird sofort gesucht . Lohn 100 fl . Näheres m

der Expedition d . Bl . 5oo

Mädchen finden * Stellen durch Frau Petri , Langgasse 23 . 546

Ein im Kleidermachcn geübtes , einfaches Mätchm , das zugleich

auf der Maschine geübt ist , findet dauernde Stelle . N . Exp . 541

Für ein kräftiges Mädchen ( 20 ) aus guter Familie , welches in

der Haushaltung , sowie im Kochen practisch erfahren ist , sucht man

in einem guten Hause eine Stelle als Stütze der Hausfrau . Beste

Empfehlungen . Näh . Exped . 27

Ein braves Mädchen , das alle Hausarbeit versteht , wird gesucht .

Näheres Expedition . £08

Kleine Burgstraße 4 wird ein Mädchen gesucht . 646

Ein feines
'
Zimmermädchen , welches serviren kann , wird gesucht

durch K . Kraus , Kirchgaffe 22a . 611

Ein Dienstmädchen gegen hohen Lohn sogleich
gesucht . Näh . Expedition . 612

Gesucht ein braves Mädchen Markff . raße38 bei W . Victor . 605

Ein anständiges , gewandtes Mädchen , das im

Nähen , Bügeln und Serviren bewandert ist , sucht
auf gleich Stelle als Ladenmädchen oder zu Fremden
durch Frau Birck , Häfnerg . 13 , Part . 514

Ein mit guten Zeugnissen versehener , kaufmännisch gebildeter
Mann wird als Verkäufer in ein Ladengefchäft gesucht und kann

sofort eintreten . Offerten beliebe man unter J . G . in der Expedition

dieses Blattes abzugeben . 1690

Lehrling .

Sofort oder per Ostern finbct ein junger Mann mit guter Hand¬
schrift und den nöthigen Schulkenntniffen Stellung in einem hiesi¬

gen Engros - und Detail - Geschäft . Offerten sub B . P . 150 post¬

lagernd erbeten .
lß44
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Commis gesucht «

Ein tüchtiger , junger Mann , der die Buchführung versteht und

kleinere Reisen unternimmt , wird sofort ^
oder zum 1 . April fam

hiesigen Platze zu engagiren gesucht . Selbstgeschriebene Offerten
unter A . B .

”
1000 nimmt die Exped . d . Bl . entgegen . 550

Ein gewandter , gut empfohlener Hausknecht wird in ein hiesiges
Badhaus gesucht . Näh . Expedition .

__________________________
617

Gegen doppelte Sicherheit werven 7 — 8000 Tstlr . ohne Makler

zu leihen gesucht . Näh . Expedition .
____________________

598

Gesucht eine Bel - Etage in guter Lage von 3 — 4 Zimmern , schön
und confor tadle möblirt oder auch umnöblirt , für einen einzelnen

Herrn . Anträge mit Preisangabe unter G . B . durch die Expedition
dieses Blattes erbeten . 1689

Gesucht wird eine Brl - Etage , aus 7 — 8 geräumigen Zimmern

bestehend , mit Küche , Mansarden und allen dazu gehörigen Bequem¬
lichkeiten , oder eine Billa mit Garten und denselben Räumlichkeiten .

Offerten nebst Preisangabe unter Chiffre A . Z . 400 nimmt die

Expedition d . Bl . entgegen .
____________________________________

602

Miethcoirtrakte V ^psÄiti
'
o « dieses MaEs .

Logis - Bermiethrrrrge « .

( Erscheinen Dienstags und FreitsgS . )

Ecke der Adelhaid - und Karlstraße ist der zweite und

dritte Stock von je 5 Zimmern nebst Zubehör zu vermiethen .

Näheres Oranienstraße 15 bei D . Schl in k. 103

Adelhaidstraße 4sind im Gartenhaus 3 schöne , große Zimmer
mit Küche , Keller und abgeschloffenem Vorplatz auf den 1 . April

zu vermiethen . ( Miethpreis 280 fl .) 1614

Adrlhmidstraße 5 , Hinterhaus , ist eine Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche und Zubehör an eine stille Familie zu verm . 1506

Adelhaidstraße 6 ist die Bel - Etage , bestehend aus 6 Piecen ,

Küche nebst Zubehör , auf den 1 . April zu vermiethen . Näheres

daselbst Parterre . 1139

Adelhaidstraße ( Ecke der Moritzstraße 16 ) ist eine Wohnung

auf nächsten April zu vermiethen . 1827

Adelhaidstraße 20 ist die Bel - Etage , bestehend in 6 Zimmern ,

Küche , 2 — 3 Mansarden nebst Zubehör , zum 1 . April zu ver¬

miethen . 28

Adelhaidstraße 22 ist der 3 . Stock auf 1 . April zu vermiethen .

Näheres daselbst im Hinterhaus . 55

Adelhaidstraße 25 ist der 1 . Stock zu vermiethen . Näheres

daselbst bei I . Momberger . 1544

Adelhaidstraße 30 sind die Bel - Etage - und Parterre - Wohnung

zu vermiethen . Näheres am Schiersteinerweg links bei Schreiner
Birnbaum . 104

Adolphs aller 1 ist eine Wohnung zu vermiethen . Näheres

Dotzheimerstraße 27a . 106

Adolphsallee 3 ist die Bel - Etage auf 1 . April anderweitig zu

vermiethen . Näheres im Hinterhaus daselbst . 1102

Adolphsallee 11 ist die Bel - Etage von 7 Zimmern nebst Zu »

behör auf 1 . April zu verm . Näh . daselbst Parterre . 108

Adolphsallee 9 ist eine Etage von 7 Zimmern , Küche , Speise¬
kammer und weitläufigen zugehörigen Räumlichkeiten sofort zu

vermiethen . Näh . Sonnenbergerstraße 3 . 107

Ad olph sallee 13 ist die Bel - Etage ( 5 Zimmer , ein Salon und

Zubehör ) auf 1 . April 1875 zu vermiethen . Näheres daselbst
Parterre . 110

Adolphsallee 15 ist eine Wohnung , 2 Stiegen hoch , bestehend
aus einem Salon , 5 auch 6 Zimmern mit Zubehör , auf den

1 . April zu vermiethen . 1118

Adolphsallee 25 sind zwei elegante Wohnungen , je 1 Salon ,
7 Zimmern , Küche und Zubehör , zu vermiethen . 111

A - olphsberg 3

ist die Bel - Etage , bestehend in 5 Zimmern , Salon mit Balkon ,

Küche und Zubehör , gegen 1 . April an ruhige Leute zu ver¬

miethen . Gas - und Wasserleitung ist vorhanden . Zu besichtigen
von 11 — 3 Uhr . 391

Adolphsallee 27 ist eine elegante Herrschafts - Wohnung in der

Bel - Etage , bestehend in einem Salon und 7 Zimmem mit Zu -

behör , zu vermiethen . 113

Adolph st raße 1 , Bel - Etage , ist ein Logis , bestehend in fünf

großen Zimmern , Küche , drei Mansarden und Zubehör , auf
1 . April anderweit zu vermiethen . 268

Albrechtstraße 3a find die erste und zweite Etage mit fünf
und sieben Zimmern , fowie eine Frontspitz - Wohnung mit allen

Bequemlichkeiten zu vermiethen . Näheres Louisenstraße 22 bei

Karl Beckel . U98

Bahnhofstraße 8 im 2 . Stock ist eine Wohnung , bestehend in

Salon , 7 Zimmern , Küche ( Wasserleitung ) , 2 Mansarden nebst

Zubehör , aus 1 . April zu vermiethen . 1008

Bahnhofstraße 8a ist die Parterre - Wohnung mit Zubehör auf
1 . April zu vermiethen . Dieselbe eignet sich , da Magazine und

ein guter Weinkeller Vorhanden sind , auch zum Geschäftsbetrieb .

Näheres Parterre . 1674

Biebricher Chaussee bei Gäriner Klein ist ein freundl . Dach¬

logis nebst Zubehör an ruhige Leute auf gleich oder April zu verm .

Ecke der Bleich - und Hellmundstraße la ist eine Woh¬

nung im 3 . Stock von 3 Zimmern , Küche und Zubehör auf
1 . April , sowie eine Dachstube sogleich zu vermiethen . 1186

Ecke der Bleich - und Hellmundstraße la ist ein kleines ,

möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen . 115

Bleichstraße 19 ist die freundliche Bel - Etage von 5 Zimmern ,

Küche und Zubehör auf gleich oder später zu vermiethen . 117

Bleichftraße 23 , Südseite , Bel Etage , ist eine abgeschlossene Woh¬

nung von 3 Zimmern und allem Zubehör auf 1 . April zu

vermiethen . 1896

Bleichstraße 27 ist ein Logis von 3 Zimmern nebst Zubehör

auf April zu vermiethen . Näh . Ellenbogengasie 8 . 1166

Bleichstraße 33 sind zwei abgeschloffene Wohnungen von 2 und

3 Zimmern zu vermiethen . 1112

Große Burgstraße 4 sind im 1 . Stock zwei möblirte Zimmer

zu vermiethen . 119

Kl . Burgstraße 4 ist im 2 . Stock ein Logis , bestehend aus

3 Zimmern , Küche , Kammer und sonstigem Zubehör , sogleich zu

vermiethen . 120

Dambachthal 6 ein kleines Dachlogis auf 1 . April zu verm . 1312

Dotzheimerstraße 7a ist ein Dachlogis vom 1 . April an zu

vermiethen . ,
578

Dotzheimerstraße 7a ( Südseite ) ist die Bel - Etage vom 1 .

April an zu vermiethen . 381

Dotzheimerstraße 11 ist eine Wohnung ( Frontspitze ) zu ver¬

miethen . 1894

Dotzheimerstraße 12 ist ein Parterrezimmer , sowie eine geräu¬

mige Mansarde zu vermiethen . 1270

Dotzheimerstraße 20 ist im Seitenbau ein Logis mit Stall ,

Remise und Heuboden auf gleich oder 1 . April zu vermiethen ;

auch ist daselbst ein kleines Dachlogis an eine stille Familie auf

gleich zu vermiethen . 1390

Dotzheimerstraße 25 ist ein Stübchen mit Bett zu verm . 1677

Obere Dotzheimerstraße bei N . Meth sind 2 kleine Woh¬

nungen auf gleich , sowie eine Wohnung ebener Erde mit Stallung
oder Werkstätte auf 1 . April zu vermiethen . 516

Ellenbogengasse 8 im 2 . Stock ist ein Logis von 3 Zim¬

mern auf 1 . April zu vermiethen . H65

Ellenbogengasse 15

ist eine Wohnung von 3 Zimmem , Küche und Mansarde auf gleich
oder 1 . April zu vermiethen . 176

Elisabethenstraße 2 , im Deutschen Haus , ist eine Parterre -

Wohnung , bestehend in 5 Zimmern und Zubehör , auf 1 . April

zu vermiethen . H21

Elisabethenstraße 4 ist eine vollständige , elegant möblirte

Parterre - Wohnung von 10 Zimmem nebst Küche und Veranda

sogleich zu venu . MH . Müllerstraße 10,Bel - Etage . 124

Elisabethenstraße 17 ( Seitenbau ) ist ein Zimmer und Küche

an stille , kmderloje Leute zu vermiethen . 125



MtesSaveirer Lagblatt .

Häfnergasse 5 ist eine Wohnung von 5 Zimmern , sowie eine
'

von 4 Zimmern mit nöthigem Zubehör , sogleich zu vermiethen .

Näh . kl . Webergaffe 5 Part . 143

Hainerweg 5 ( Villa ) ist eine möblirte Parterrewohnung von

6 Zimmern nebst Zubehör zu vermiethen . 142

helenenstraße 16 , Vorderhaus , find 2 neue , elegante Woh¬

nungen mit Glasabschluß , bestehend aus 3 großen Zimmern ,

Küche mit Wasserleitung und allem Zubehör , auf gleich zu

vermiethen . 270

Helenenstraße 16 ( Frontspitze ) ein möbl . Zimmer zu verm . 1389

Helenenstraße 18 ist der zweite Stock , bestehend aus 3 Zimmern ,

Küche , Keller und Holzstall , auf gleich oder 1 . April zu verm . 1125

Helenenstraße 18 ist eine Mansarde - Wohnung , bestehend zwei

Zimmern , Küche und Keller , auf 1 . April zu vermiethen . 1125

Helenenstraße 19 ist der mittlere Stock nebst Zubehör auf den

1 . April zu vermiethen . Näheres im Hinterhaus , 2 . Stock . 80

Helenenstraße 22 ist die Bel - Etage von 6 Zimmern , Küche

nebst Zubehör auf 1 . April 1875 zu vermiethen . 482

Hellmundstraße 1 » ist die Bel - Etage , bestehend aus Ecksalon
'

und Balkon nebst 3 Zimmern , Küche und Zubehör , sogleich zu

vermiethen . .
144

Hellmundstraße 15a ist die Bel - Etage von 4 geräumigen Zim -

mern , Küche , 2 Mansarden und Keller mit Wafierleitung auf den

1 . April anderweitig zu vermiethen . H ° 4

Hermannstraße8 ist der 3 . Stock , bestehend in 5 Zimmern

und allem Zubehör , zu vermiethen . 147

Hochstraße 2 ist ein Zimmer , sowie Stall für 2 bis 3 Pferde ,

Remise mit Heuboden zu vermiethen . 1688

Kapellenstraße 2 ist eine kleine Wohnung von 2 — 4 Zimmern ,

Küche rc . zu vermiethen . 1377

Kapellenstraße 3 ist ein kleiner , schön möblirter Salon mit

1 auch 2 Zimmern zu vermiethen . 1207

Kapellenstraße 25 ist im Hinterhaus eine Wohnung von zwei

Stuben urid Küche auf 1 . April zu verm . Näh . im Vorderh 1278

Karlstraße 4 ist sogleich eine Wohnung von 4 — 6 Zimmern
mit Zubehör zu vermiethen . 153

Ksarlstraße 18 ist eine Bel - Etage von 5 Zimmern zu verm . 154

Fortgesetzte Kaelstratze 26

ist die elegant eingerichtete Bel - Etage auf 1 . April zu vermiethen ;

daselbst ist auch eine freundliche Parterre - Wohnung auf 1 . April

zu vermiethen . Näh . bei H . Rado , Karlstraße 28 . 1154

Karlstraße 28 find mehrere kleine und große freundliche Logis

auf 1 . April zu vermiethen . Näheres beiH . Rado das . 1434

Karlstraße 28 sind 2 Dachzimmer auf 1 . Februar zu ver¬

miethen . Näheres bei H . Rado daselbst . 1435

Karlstraße 30 sind 2 Herrschafts - Wohnungen , jede aus Salon ,

4 Zimmern und Zubehör bestehend , die Bel - Etage auf 1 . April
und der dritte Stock sogleich oder auf 1 . April zu vermiethen .

Näh . bei Herrn Kahlert im Mittelbau daselbst . 1454

Karlstraße 34 sind zwei kleine Wohnungen sofort zu verm . 157

Kirchgasse la im 2 . Stock ist eine Wohnung von 4 Zimmern
mit Küche und Zubehör zu vermiethen . 158

Kirchgasse 4 ist die Bel - Etage zu vermiethen und kann gleich

bezogen werden . 159

Kirchgasse 22 ist der 2 . Stock , bestehend in 3 großen Zimmern ,

Küche und allem Zubehör , auf den 1 . April zu vermiethen . 1368

Langgasse 12 , 2 St . h . , eine möblirte Stube zu verm . 1637

Langgasse 53 ist int Seitenbau 1 . Stock eine freundliche Woh¬

nung , bestehend aus 3 Zimmern , Küche , einer großen Mansarde rc . ,

auf den 1 . April zu vermiethen . Näheres bei H . Haßler ,

Privat - Hotel . 1437

Lehrstraße 2 ist die Bel - Etage , besteheüd aus 4 Zimmern , Küche ,

2 Mansarden und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 1670

Lehrstraße 3 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 1276

Louisen - und Bahnhofstraße 18 ( Eckhaus ) ist die Bel - Etage ,

bestehend aus 7 Piecen mit Balkon und nöthigem Zubehör , ganz

oder getheilt auf 1 . April zu vermiethen . Auch kann Stallung

für 2 Pferde mit Remisen dazu gegeben werden . Näheres bei

Jos . Berberich , Bahnhofstraße 8a . 1174

Elisabethenstraße 10 ist das Gartenhaus , enthaltend 9 Piecen !

( zum Alleinbewohnen ) , sowie der Garten zum 1 . April zu ver - (

miethen . Näh . Taunusstraße 9 , Bel - Etage rechts . 382

Emferftvatze 1

ist eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern , Garten nebst allem

Zubehör , auf den 1 . April oder früher zu vermtethen . 126

Emserstraße 13 ( Landhaus ) ist die Bel - Etage , 2 Salons mit

Balkons , 6 Zimmer , Küche , 2 Keller , 3 Mansarden , Mitgebrauch

der Waschküche , Bleiche , Trockenspeicher und Regenctsterne an eine

stille Familie ohne Kinder auf dm 1 . April zu vermiethen .

Näherei Parterre . . „ v ,
453

Emserstraße 21a ist wegzugshalber bie Hochparterre - Wohnung ,

bestehend in 5 Zimmern und Zudhör nebst Garten , aus gletch

zu vermiethen . . „ u . I,28
Emserstraße 31 ist der 2 . Stock mit 6 Zimmern und Zubehör

zu vermiethen ; auch kann Stallung und Wagenremise dazu gegeben
werden . Näheres im Hause selbst . A . Dochnahl . 130

Emserstraße 31 ist eine schöne Giebelwohnung an ruhige Leute

zu vermiethen . „ rr . l,30
Jaulbrunnenstraße la , Ecke der Ktrchgasse , tst eme schöne

abgeschlostene Wohnung zu vermiethen . 1617

Faulbrunnenstraße 11 ist im 1 . Stock ein gut möblirtes

Zimmer mit oder ohne Kost auf gleich zu vermiethen . 604

Feld st raße 15 ist eine abgeschlossene Wohnung von 3 Zimmern ,

Küche und Mansarde mit allem Zubehör zu vermiethen . 134

Feldstraße 15 ist eine Stube mit Küche und Zubehör aus deu

1 . April zu vermiethen . 1392

Feldstraße 17 , 1 . St . r . , ist die abgeschl . Wohnung von drei

Zimmern , Küche , mit oder ohne Mansarde , auf April zu verm . 1633

Feldstraße 25 sind mehrere Wohnungen auf April oder gleich

zu vermiethen . 1103

Frankenstraße 3 ist der 2 . Stock mit 5 Zimmern nebst Zube¬

hör auf gleich oder später zu vermiethen . Näheres bei Herrn

Gastwirth Schlott , Frankenstraße 1 . . 135

Friedrichstraße 15 , Hinterhaus , ist ein gut möblirtes Zimmer

billig zu vermiethen . 1404

Friedrichstraße 30 ist im Vorderhause ein Logis im 2 . Stock

sofort zu vermiethen . 1407

Geisbergstraße 6

find 5 möblirte ineinandergehende Parterre - Zimmer zu vermiethen ;

dieselben können auf Verlangen auch einzeln abgegeben werden .

Geisbergstraße 6 , 2 Stiegen hoch ,

ist eine Wohnung von 4 Zimmern nebst Zubehör auf 1 . April

zu vermiethen . 1504

Geisbergstraße 16 sind im 1 . Stock zwei . Wohnungen , jede
3 Zimmer und Zubehör enthaltend , sowie eine gerade Frontspitz -

wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller auf 1 . April zu

vermiethen . p
1413

Geisbergstraße 16a , im neuen Haus , ist der erste Stock , be¬

stehend aus einem Salon und 4 Zimmern , Küche und Zubehör ,

Gas - und Wafierleitung , allem Comfort auf gleich oder 1 . April

zu vermiethen . _ ,
1123

Geisbergstraße 18a ist eine schöne Hochparterre - Wohnung , be¬

stehend aus 4 Zimmern , 2 Speicherkammern rc . , auf den ersten

April zu vermiethen . Auf Verlangen können zwei Souterram -

Zimmer dazu gegeben werden . 1625

Geisbergstraße 20 ( neues Landhaus ) ist die Bel - Etage , be¬

stehend in 2 Salons ^ mit Balkon , 4 Zimmern , Küche , 3 Man¬

sarden , Gas - und Wafierleitung rc . , auf 1 . April zu vermiethen .

Näh . bei E . Jacob , Dambachthal 11 . 1338

Gbthestraße (Ecke der AdolphSallee ) bei Schreiner GeilfuS ist

der 2 . und 3 . Stock , je aus 5 Zimmern , Küche , 2 Mansarden
und 2 Rettern bestehend , zu vermiethen . 140

Goldgasse 21 ( Muckerhöhle ) ist aus den 1 . April im ersten Stock

eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche , 2 Mansarden , sowie Holz¬

statt zu vermiethen . Näh . bei Menche in der Wirthschaft . 1016

Häfnergasse 9 sind 2 Dachlogis zu vermiethen . 1431
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Louisenplatzl , 2 Treppen hoch , ist eine Wohnung von zwei
großen und vier kleineren Zimmern u . s . w . auf 1 . April an

eine stille Familie zu verm . Einzusehen von 2 — 4 Uhr . 164

Ludwigstraße 16 im 2 . Stock ist ein großes Zimmer mit Zu¬
behör zu vermiethen . 1676

Mainzerstraße 31 ist eine Wohnung mit Stallung und Remise
auf sogleich zu vermiethen . 167

Markt 9 ist eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche nebst Zu¬
behör auf den 1 . April zu vermiethen . 510

Marktstraße 13 sind 2 freundliche , unmöblirte Zimmer sofort
zu vermiethen . 168

Markt straße 19 ist die Bel - Etage , bestehend aus Salon und

4 Zimmern , 2 Mansarden nebst Zubehör , sowie ein geräumiger
Laden sofort oder später zu vermiethen . 169

Marktstraße 24 im Hinterhaus sind 2 kleine Wohnungen , eine

auf gleich und eine auf 1 . April an ruhige Leute zu verm . 1641

Marktstraße 32 ist eine Wohnung , bestehend in 3 Zimmern
nebst Zubehör sowie eine Mansarde - Wohnung auf 1 . April zu

vermiethen . 1418

Metzgergasse 8 ist ein Logis , b . stehend aus 3 Zimmern , Küche
Dachkammer und Holzstall , sogleich zu vermiethen . 1271

Metzgergasse 35 find auf 1 . April eine Parterre - Wohnung von

2 Zimmern , Küche , 1 Cabinet und Keller , sowie nach der Graben¬

straße 3 Mansarden und ein Keller zu vermiethen . 1560

Metzgergasse 37 ist eine Wohnung auf 1 . April zu verm . 1115

Michelsberg 20 ist eine Mansardwohnung auf gleich oder später
zu vermiethen . Näh . fei I . Matt im Laden daselbst . 549

Moritzstraße 3 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern ,
Küche und allem Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 273

Moritz st raße 5 ist eine Parterre - Wohnung , bestehend in drei

Zimmern , 1 — 2 Mansarden , Küche , Keller , Holzfiall und sonstigem
Zubehör , zu vermiethen und am 1 . April zu beziehen . 1135

Moritzstraße 6 ist im 3 . Stock ein Logis von 4 großen Stuben ,
sowie ein solches im 4 . Stock von 3 kleinen Stuben und mit

den dazu gehörenden Räumen auf 1 . April zu vermiethen . 1146

Moritzstraße 8 ist ein Logis im Hinterhaus , bestehend aus drei

Zimmern und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 1439

Moritzstraße 11 ist die Bel - Etage auf 1 . April zu vermiethen .

Näheres bei Phil . Schmidt . 173

Moritzstraße 42 ist die Bel - Etage , bestehend aus einem Salon ,
4 Zimmern , Küche nebst Zubehör , ebendaselbst ein Pferdestall für
5 Pferde und Heuboden , ferner ein großer Raum für em Lager¬
haus oder Werkstätte sich eignend , auf 1 . April zu verm . 274

Moritzstraße 20 ist der 3 . Stock , bestehend aus 1 Salon

und 4 sehr schönen Zimmern nebst Zubehör , auf 1 . April zu

vermiethen . 1373

Moritzstraße 26 ist ein Dachlogis auf 1 . April an ruhige Leute

zu vermiethen . Näheres im Seitenbau bei I . Balling . 1681

Moritzstraße 32 ist eine Parterre - Wohnung , bestehend in 2

Zimmern , 1 Cabinet , Küche und Zubehör , auf den 1 . April zu

vermiethen . 500

Moritzstraße 34 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern ( gesund und

geräumig ) mit Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näheres
in der Bel - Etage . 1568

Moritzstraße 38 ist der 1 . und 2 . Stock , bestehend aus je vier

Zimmern nebst Zubehör , sowie Benutzung des Bleichplatzes , auf
1 . April zu vermiethen . Näheres daselbst Parterre . 66

Moritzstraße 42 ist der 3 . Stock , bestehend in 5 Zimmern
nebst Zubehör sofort zu vermiethen . 174

Müllerstraße 7 ist die 2 . Etage von 5 Zimmern und Zubehör ,
auf Verlangen mehr Räumlichkeiten , auf 1 . April zu vermiethen .

Näheres in der 2 . Etage . 1567

I
Ecke der Nero - und Röderstraße , in meinen neuen ■

Häusern , sind noch verschiedene , sehr schön hergerichtete 8
Wohnungen im 2 . , 3 . und 4 . Stock , bestehend in 3 — 8 S

Zimmern , auf gleich oder 1 . April zu vermiethen .
G . D . Liunenko . hl . 175 |

Nerostraße 11 sind mehrere Logis von je 5 Stuben , sowie ein

geräumiger Laden auf gleich zu vermiethen . Näheres Moritz¬
straße 6 oder Taunusstraße 37 , Parterre . 177

Nerostraße 13 ist der mittlere Stock , bestehend in vier Zimmern ,

Küche rc . , zu vermiethen und kann gleich bezogen werden . 1692

Nerostraße 13 sind mehrere kleine Logis und ein « Werkstätte auf
1 . April zu vermiethen . 1691

Nerostraße 14 sind 2 Logis mit Zubehör einzeln zu verm . 1117

Nerostraße 16 ist im Vorderhaus eine freundliche , möblirte

Mansarde billig zu vermiethen . 1362

Nero st raße 26 ist die Bel - Etage , bestehend aus 3 — 4 Zimmern ,

Mansarden und Kellerräumen , auf 1 . April zu vermiethen . 1149

Nerostraße 30 ist eine kleine Wohnung zu vermiethen . 1386

Nicolas st raße 7 ist die Bel - Etage - und Parterre - Wohnung
von 10 — 13 Zimmern , Küchen und übrigen Räumen , Stallung
und Gartenbenutzung , zusammen oder getheilt sogleich zu ver¬

miethen . Näh . Nicolasstraße 9 , Parterre . 178

Nico la Sstra ße 8 ist die Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche und Zu¬
behör , auf den 1 . April zu verm . Näh . daselbst Parterre . 36

Nicolasstraße 9 ist die Bel - Etage von 5 — 6 Zimmern nebst

Zugehör auf 1 . April zu vermiethen . Näh . daselbst Parterre . 6

Nikolasstraße 10 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 eleganten
und geräumigen Zimmern nebst Zubehör , auf gleich oder später
zu vermiethen ; auf Verlangen können auch 3 Zimmer Parterre
dazu gegeben werden . Näheres daselbst . 179

Oranienstraße 6 möblirte Parterrezimmer zu vermiethen . 180

Oranienstraße 6 find zwei Wohnungen im Seitenbau zu ver¬

miethen und am 1 . April zu beziehen . Näh . bei C . Schmidt ,

Moritzstraße 5 . 1136

Oranienstraße 8 ist zum 1 . April die Bel - Etage von 5 Zim¬
mern , Küche nebst Zubehör zu vermiethen . 1121

Oranienstraße 15 im Hinterhaus , Parterre , ist ein freundliches ,
möblirtes Zimmer zu vermiethen . 1559

Oranienstraße 19 ist die Bel - Etage auf 1 . April zu vermiethen .

Einzusehen Nachm . von 2 — 4 Uhr . Näheres Webergaffe 11 . 503

Oranienstraße 19 ist im Hinterhaus eine Parterrewohnung zu

vermiethen . Näheres Webergasse 11 . 1126

Rheinstraß '
, Ecke der Bahnhofstraße 2 , ist in der Bel - Etage

eine Herrschaftswohnung , bestehend aus 9 Zimmern und sonsti -

gern Zubehör , zu verm . Näh . Bahnhofstraße 4 , Part . 183

Rheinstraße 5,3 . St . , sind 2 möblirte Zimmer zu verm . 181

Rheinstraße 5 ist eine Etage von 7 bis 8 Zimmern mit Zube¬
hör zu vermiethen . 185

Rheinstraße 19 im Seitenbau ist ein kleines , möblirtesZimmer
mit oder ohne Kost zu vermiethen . 522

Rheinstraße 22 ist die Bel - Etage , bestehend aus 1 Salon , 5

Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Ein¬

zusehen von 11 Uhr ab . Auf Verlangen kann auch Remise und

Stallung dazu gegeben werden . Näheres bei K . Kraus , Kirch¬

gaste 22a . 596

Rheinstraße 23 ( Südseite ) ist der 2 . Stock , bestehend aus 10

Zimmern , Küche rc . , auf 1 . April oder später zu verm . 74

Rheinstraße 28 , 2 Treppen hoch , find 2 möblirte Zimmer ,

nach Süden gelegen , zu vermiethen . 186

Rheinstraße 30 ist die Bel - Etage von 6 — 7 Zimmern auf
1 . April zu vermiethen . Näh . daselbst 3 Stiegen hoch . 1375

Rheinstraße 45 ist eine schöne Parterre - Wohnung von 5 Zimmern
und Karlstraße 9 sind 2 Wohnungen von je 4 Zimmern und

Zubehör auf gleich oder später zu vermiethen . Näheres bei

C . Roth , Rheinstraße 43 . Parterre . 187

Verl . Rheinstraße 47 ist der dritte Stock zu verm . 188

Rheinstraße 49 ist die Bel - Etage , ans 8 Zimmern bestehend ,

zu vermiethen und gleich zu beziehen . Auch können 2 Parterre -

Zimmer dazu gegeben werden . 190

Rheinstraste 51 sind zwei Wohnungen von je 5 Zimmern , sowie
eine Frontspitz - Wohnung von 3 Zimmern zu vermiethen . Näh .

Röderstraße 19 . 1494

Rheinstraße 48 ist die Bel - Etage auf 1 . April zu verm . 1147

Röderstraße 11 ist im 2 . Stock ein Logis von 2 Zimmern und

Küche zu vermiethen . 1519
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Tarsnussteatze 9

ift die Hälfte der Bel - Etage auf 1 . April zu vermiethen . Näheres
'

daselbst Parterre rechts . 213

J
I W ^ Ur ? tz1t ? aße 29 ist eine schöne , obgeschlossene Wohnung im

- * 3 . Stock von 3 Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 .

We ? lr

'

itzstraße 17a ist der zweite Stock , bestehend aus 4 ele¬

ganten Zimmern , Küche und Mansarden , ferner zwei Parterre -

Wohnungen von je 2 eleganten Zimmern und Küche , sowie tm

Seitenbau eine kleine Wohnung mit allen Bequemlichkeiten auf

Mch oder 1 . W äu MM . KMDWß 7 . 1283

Wilhelmstrasse 12
, Ä „ Ä :

* " 'S
Ein schön möblirtes Zimmer ist an einen Herrn zu vermiethen

Mauritmsplatz 7 , 2 Stiegen hoch .
m „ /

" 2b

Gut möblirte Salon mit Schlafzimmer zu vermiechen . Näheres

in der Expedition d . Bl .
228

Taunusstraße 17 ist der 3 . Stock auf 1 . April zu vermiethen ;

auch ist daselbst eine kleine Mansardwohnung an ruhige Leute

Wfä * }
« r .

I
Taunusstrasse 28 geschlosseneWohnung von

6 Zimmern , Küche . 2 Kammern und allem Zubehör auf dm

1 . April zu vermiethen .

Taunusstraße 43 ist auf 1 . April die Bel - Etage nut allem

Zubehör zu vermiethen . ,
Taunusstraße 47 ist eine kleine Wohnung m Hinterhaus auf

1 . April , sowie eine heizbare Mansarde auf gleich zu verm . 539

Taunusstraße 57 sind mehrere Logis , bestehend aus 4 bi5

5 Zimmern , sofort zu vermiethen . Näheres Michelsberg 30

^

6 «

Ta ^ n
^

usst ?aß ? 57 ist eine Fiontspitz - Wohnunganeinekindn

Familie auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Michelsberg
^

3O

Wagram st raße 15 ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche ,

1 uuch 2 Mansarden , sowie 2 Parterre - Zimmer auf gleich oder

1 . April zu vermiethen . u

Walramstraße 17 sind 2 Zimmer , Küche und Mansarde zu

vermiethen . , n .
1804

Walramstrasse 21
, schloffeue

'
Wohnung von

I 3 Zimmern und allem Zubehör auf 1 . April zu venn . 1528

Röderstraße 12 sind 2 Wohnungen von 3 und 5 Zimmern ,

Küche , Mansarde und allem sonstigen Zubehör und Grasabschluß -

aus den 1 . April zu verm . Näh . eine Stiege hoch links . 1034

Röderallee 36 , neben dem „ Deiltschen Haus
"

, Bel - Etage , ist

eine Wohnung , sowie zwei unmöblirte Zimmer zu vermiethen .

Röderstraße 41 sind 3 möblirte Zimmer mit oder ohne Kirche

sofort zu vermiethen ; dies , werden auch einzeln abgegeben .

Römerberg 9 ist iin LogiS zu vermiethen .

Römerberg 35 ist ein Dachlogis auf 1 . April zu verm 1449

Saalgasse 8 ist der 3 . Stock , bestehend aus 5 Ammern , 2 Man¬

sarden , Küche , Keller , Holzstall rc . , sogleich zu vermiethen 196

Saalqasse 30 ist eine Parterre - Wohnung , bestehend aus 2 Am¬

mern und Zubehör , auf 1 . April zu vermieden . Naher . s Gels -

bergstraße 4 bei Balth . Faust . J347
Schachtstraße 5 ist ein Dachlogis auf 1 . April zu verm . 1457

Schulgasse 4 ist eine abgeschloffene Wohnung von 3 Ammern

nebst Zubehör und Werkstätte auf 1 . April , sowie eine kleine

Wohnung an eine stille Familie zu vermiethen . 1618

Schulgasse 10 ist eine Wohnung zu vermiethen . 197

S ch w a l b a ch e r st r u ß e l , 2 Tr . h . , ein mbbl . Zimmer zu verm . 198

Schwalbacherstraße 1 sind im Hinterhause zwei Wohnungen

von je zwei Zimmern und Küche auf 1 . April zu verm . 1085

Schwalbacherstraße 7 im Hinterhaus ist ein Zimmer auf

1 . Januar zu vermiethen .
n n r ? 0

Ecke der Schwaloacher - und Faulbrunnenstraße 12 sind

zwei abgeschlossene Wohnungen im 2 . Stock , jede von 5 Zimmern , . d Zimmern unu » ne » ,

r Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 1416 Walramstraße 27 , HmterhauS 2 . S ^ ,stme W h g ,

Schwalbacherstraße 14 sind 2 hüb che Zimmer mit oder ohne bestehend in 2 Ammern , Küche und allem Zubehör , an ruylge

Mdbel billia ru vermiethen . 1668 Leute sogleich zu vermiethen . Näheres im Hause . 217

Schwalbacherstraße 30 ist eine Gartm - Wohnung , Parterre , Walramstraße 29 sind 2 Mansard - Wohnungen ( je - Zimmer

von 7 Zimmern mit allen Bequemlichkeiten auf 1 . April zu I nebst Küche und Kellers aufAprüzu vermiethen . -

vermiethen . t Weberqasse 6 ist eme Wohnung von Z Zrm -

Schwalbacherstraße 32 , Allee - Seite , ist d,e neu hergerlchtüe Zubehör M Vermiethen Und dm
Bel - Etage mit 9 Zimmern , sowie eine Wohnung von 4 Am - I » lern iicvji -O ' a

A » ;

tnetn nebst Küchen , Kellern , Mansarden und Mitbenutzung des 1 . April ZU beziehen . Näheres Vei

Gartens auf 1 . April zu vermiethen . Näheres daselbst Parterre I C . ChristMNNN sen . 1635

links bei Herrn Alexander Hoffmann . 278
M ° bernaike 11 ist im 3 . Stock ein Logis zu verm . 218

Schwalbacherstraße 35 sind Wohnungen sofort zu verm . 204 ® Jer 3 Stock , bestehend aus 3 Zimmern ,

Schwalbacherstraße 41 ist der 3 Stock , bestehend m 5 > Am - Webrg N -
unb Zubehör , auf gleich zu vermiethen

mern , Küche und Zubehör , ganz oder gethellt , auf 1 . Apr ' l zu I
Lehmann Strauß , Webergaffe 3 . 219

vermiethen . j 6 ) 0 ist eine Wohnung von 3 Zimmern
Schwalbacherstraße 47 ist der 2 Stock , bestehend aus drei

mit Alkoven , Küche und Mansarde

Zimmern , Küch - , Mansarde und Zubehör , sogleich zu verm . 205 Ö
vermiethen . I593

Schwalbacherstraße 55 ist ein Logis von 2 Zimmern , Küche ^ „ 6 ° , 42 ist der 2 . Stock im Vorderhaus mit allem Zu -

und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 1397 4t " ve g a „ 1
vermiethen . Näh . Webergaffe 28 . 467

Sonnsnbergerstraße 39 im Gartenhaus sind 2 gut möb . nte I
M ^ eraasse 44 eine heizbare Dachkammer sogleich zu verm . 221

Zimmer zu vermiethen . ! Weber aass - 4i find verschiedene Wohnungen im Vorder - und

Steingässe 8 ist eine fteundliche , abgeschlossen- Wohnung von HM '
ml .

1116

3 Zimmern , Küche mit Waffer und Zubehör , sowie eme Giebel - ffiYHtiR ! ü6eTdn1nöbIitieS Bel - Etagc - Zimmer z . verm . 1182

Wohnung auf 1 . April zu vermiethen . 1137
Wellriüsiraße 11 , Parterre , ein möbl . Zimmer zu verm . 385

Steingasse 14 ist auf 1 . Aprü em Dachlogis zu verm . 14 1 I
MH ^ Estraße 24 ist die Parterre - Wohnung , bestehend in drei

Steingasse 28 find große und kleine LogiS auf den 1 . Aprü ^ ^ rnre . , sofort zu vermiethen . Daselbst ist im Hinterhaus em

tSffSSi . und » dd . - st,uß . 35 i , ein - ° ,i - im |
* * *

« !
zu vermiethen . „

H "

Stiftstraße 11 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern ,

2 Mansarden rc . zu vermiethen . 209

Stiftstraße 12 ist im 3 . Stock eine Wohnung nut Waffer und

Zubehör auf gleich zu vermiethen . ,
210

S tiststraße 12 ist eine große Mansarde zu vermiethen . 1703

Stiftstraße 13 ist die Bel Etage , bestehend aus 4 Zimmern ,

Küche , Mansarde rc . , sowie ein Dachlogis an ruhige Leute zu

vermiethen . MH . bei P . Klein , Elisabethenstraße 16 . 1646

Taunusstraße 8 ist der 3 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern ,

2 Cabineten , 2 Mansarden und sonstiges Zubehör , auf 1 . Aprü

zu verm . Näheres daselbst Parterre zwischen 11 — 3 Uhr . 1021
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Sine schöne Herrschastswohnnng ( Bel - Etage) ist Adelhaidstraße 25a

auf gleich oder später zu vermiethen ; dieselbe besteht aus 6Zim -
mern nebst Zubehör und ist cornfortabel eingerichtet . Näheres
daselbst im Hinterhaus , 1 Stiege hoch .

‘
227

In einer ruhigen Straße ist eine Wohnung mit schöner Aus¬

sicht in Gärten , bestehend aus 5 Zimmern nebst allen Bequem¬
lichkeiten , sogleich zu vermiethen . Näheres Hellmundstraße 29a ,
Parterre . 229

Eine Wohnung in schönster Lage , bestehend aus 2 Salons , 4 kleineren

Zimmern , 4 Mansarden , Küche , Stallung mit Kutscherstube und

Remise , Mitbenutzung der großen Gartens , zu vermiethen und

gleich beziehbar . Näheres Hainerweg 14 Mittags von 12 bis
2 Uhr . 231

In meinem Hause Ecke der Wellritz - und Walramstraße 19 ist der
Laden , sowie der 2 . und 3 . Stock mit Balkon zu verm . 232

Eine Bel - Etage von 2 Salons , 3 Zimmern und Küche , Gas -

m -, Wasierleitung , mit 2 Dachkammern und 2 Kellern , com »

fortabel hergerichtet , und ein ganz gleich eingerichtetes zweites
Stockwerk für jährlich 650 fl . resp . 550 fl . zu vermiethen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 234

Zu vermiethen oder auch unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen :

Das neu und solid erbaute Wohnhaus Rheinstraße 54

Ecke der Schiersteiner Chaussee und der Karlstraße . Dasselbe
enthält in jeder Etage ein Salon , sechs Zimmer nebst Zubehör .

Näheres Karlstraße 13 , Parterre . 235

( Sonnenseite . )
Eine schöne Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern , einem Mansard -

zimmer , zwei Mansarden , Kellerräumen und sonstigen Bequem¬
lichkeiten , ist auf 1 . April 1875 zu vermiethen . Näheres Adel -

. haidstraße 11 . 237

Zwei ineinandergehende , gut möblirte Zimmer mit 2 Betten find
zu vermiethen . Näheres Schwalbacherstraße 37 , 1 St . h . 236

In meinem neuerbauten Hause in der Wörthstraße neben Herrn
Steinhauermeister Fischer sind 3 Wohnungen von je 4 Zim¬
mern , Küche und Zubehör , sowie eine Mansardwohnung auf
gleich zu vermiethen . Philipp Haßler . 239

In meinem neuen Hause in der Wörthstraße nächst drr oberen Rhein¬
straße sind 2 Wohnungen von je 5 Zimmern , Küche und Zubehör
zu vermiethen . Wilhelm Fischer , Steinhauer . 240

Z « vermiethen
neu und elegant möblirte Familienwohnungen mit oder ohne Be¬

köstigung in der Sonnenbergerstraße nahe am Cursaal . Näheres
Sonnenbergerstraße 39 a . 242

In der unteren Rheinstraße ( Südseite ) ist eine Parterre - Wohnung
von 7 Zimmern mit Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näh .
bei der Exped . 244

Neuer Nonnenhof ,

2 . Etage , sind 2 Salons , sowie ein Zimmer nach der Straße und

3 Zimmer nach dem Garten rc . zu vermiethen und auf 1 . April
zu beziehen . 50

In meinem neuen Hause in der Wörthstraße sind mehrere
Logis auf 1 . April zu vermiethen . Müller Schlosser . 1090

Eine möblirte Bel - Etage in einer comfortablen Billa mit

Stallung und Garten in schöner , besonders gesunder Lage
ist auf längere Zeit zu vermiethen . Auch werden einzelne
Zimmer daselbst abgegeben . Näh . Exped . 469

Ein zum Alleinbewohnen geeignetes Landhaus von 5 Zimmern ,
Küche und geräumigem Keller nebst anstoßendem ca . 3/t Morgen
großen Obst - und Gemüse - Garten , sowie eine Wohnung ( Hoch¬
parterre ) von 3 Zimmern und geräumigem Zubehör können an

ruhige Miether sogleich oder auch später abgegeben werden . Näh .
in der Expedition d . Bl . 1467

! Ein Logis von 2 Zimmern und Küche mit oder ohne Werkstatte ist
zu vermiethen Walramstraße 35b im Seitenbau . 284

• Zwei Zimmer zu vermiethen Karlstraße 2 . 58

; In meinem neucrbauten Hause , Ecke der Emser - und Walram -

; straße , sind auf 1 . April zwei schöne Wohnungen von je 5 Zim -
> mern , Küche und Kammer zu vermiethen ; auch ist der 3 . Stock

; meines Hauses Walramstraße 35 b , bestehend in 6 Zimmern ,
\ Küche und Zubehör , im Ganzen oder qetheilt zu vermiethen .

A . Brandscheid . 1517

: Eine Bel - Etage von 7 Zimmern , Küche mit

Speisekammer , Mansarden , Keller rc . in der

; Taunusstraße (Sonnenseite ) ist auf
'
s Jahr

zu vermiethen . Aftermiethe ist nicht gestattet .

I Näheres Expedition . 1594
’

Abreise halber ist vom 1 . April an in einem feinen Hause eine
möblirte Wohnung an ruhige Miether zu vermiethen .

Auskunft wird ertheilt bei Frau Alexander , Friedrichstraße 5b

oder im Laden bei Herrn Kölsch , Friedrichllraße 5 . 1612

Zwei Wohnungen sind vom 1 . April ab zu vermiethen . Näheres
Schwalbacherstraße 37 . 1663

In meinem neuerbauten Hause Moritzstraße 46 ist die Bel - Etage
sowie die Parterrewohnung , mit Gas - und Wasserleitung ver¬

sehen , auf gleich oder später zu verm . C . F . Baumann . 487

In meinem neuerbauten Hause E m s e r st r a ß e 28 sind auf ersten
April mehrere kleine und große Logis nebst Stallung und Re¬

mise zu vermiethen . I . G . Beck . 1647
Ein Dachlogis auf 1 . April zu vermiethen Schulgasie 13 . 1651

Eine schöne , heizbare Mansarde , mit Wasserleitung versehen , ist an
eine stille Person auf 1 . April zu vermiethen Dotzheimerstraße 8 ,
Parterre . 564

Ein möbliites Zimmer zu vermiethen Nerostraßc 19 , 1 St . 1708
Eia möblirtes Zimmer zu vermiethen Walramstraße 17 . 459
Ein auch zwei möblirte Zimmer zu verm . Schwalbacherstr . 1 . 386

In meinem neu erbauten Hause in der oberen Adelhaidstraße rechts
sind auf den ersten April oder früher drei Wohnungen zu ver¬

miethen : Eine Parterre - Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern ,
Küche , Dachkammern und allen Bequemlichkeiten , nebst Veranda
und Hausgarten ; eine Wohnung , Bel - Etage , bestehend aus gro¬
ßem Salon nebst Veranda , 5 Zimmern , einer Küche , Dachkammer
und allem Zubehör und Garten , und eine Wohnung im dritten
Stock , bestehend aus großem Salon , 5 Zimmern , Küche , Dach¬
kammer und allem Zubehör . Die im Mittelbau im vierten Stock

befindlichen zwei geraden Zimmer köngen auch zu den Wohnun¬
gen gegeben werden . Näheres bei W . Nocker , Maurermeister ,
Helenenstraße 8 . 1316

Ein möblirtes Zimmer sogleich zu vermiethen Faulbrunnenstraße 5 ,
2 Stiegen hoch . 1487

Ein Logis im ersten Stock von 4 — 5 Zimmern nebst Werkstätte
oder Stallung , sowie ein Dachlogis aus 1 . April zu vermiethen .

Näheres Mauergaffe 15 . 639

In meinem Hause in der Walramstraße sind 3 Wohnungen von
3 und 4 Zimmern und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen .

P h . Fischer , Moritzstraße 28 . 600
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näheres Expedition . 609

In Sonnenberg No . 168 ist eine Wohnung , bestehend aus 3 ,
auf Verlangen auch nur 2 Zimmern , Küche , Keller und allem

Zubehör , sofort zu vermiethen .
______________________________

249

Die Ladenräume meines Hauses Spiegelgaffe 1 , welche Herr Franz
Becker bewohnte , sind anderweittg zu vermiethen .

G . D . Schmidt . 251

T . S1 Jati Der von Herrn Fr . Bornträger ( Ecke der
UdUülli Lang - und Webergasse ) bewohnte Laden nebst

Wohnung ist auf 1 . April zu vermiethen . Näheres in der Buch¬
handlung von Feller & Gecks . 293

Ein kleiner Laden in der Langgasse ist auf gleich oder später zu
vermiethen . Näh . Expedition . 255

Langgaffe 4 ist ein Laden zu vermiethen . Näh . im 3 . St . 254
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. im neuen Stadttheile , für eine Wollwaaren -

X/dvCIt Handlung sehr geeignet , ist auf gleich zu

vermiethen . Näheres in der Expedition . .
257

Ein kleiner Laden mit Cabinet ist für 100 Thlr zu vermiethen ;

auch kann für eine kleine Familie Wohnung mit schönem Keller

abgegeben werden . Näh . Exped .

Läden zu vermiethen .

Die in unserem Hause ( Badhaus ZUM

goldenen Brunnen , Langgaffe 2L )

sich befindenden zwei Läden sind gleich oder

später zu vermiethen .

Gebrüder Suß . 449

Adelhaidchen aber war nicht ohne eine brennende Rothe der Scham

an ein Fenster getreten , von wo aus sie ihrer Blutter einen Blick zuwarf ,

welcher der alten Frau das Wort in den Lippen zerbrach Es ist em

furchtbares Unglück , wenn Kinder sich ihrer Eltern schämen sei es gerecht

oder ungerecht , aus Eitelkeit oder aus Erkenntniß ihrer Schwachen und

Mängel , der Sünden wegen oder des gekränkten Hochmuthes . 4- tt

Tochter war den Eltern weit überlegen und empfand das Lächerliche sehr

wohl , ohne es durch die eigene edlere Erscheinung versöhnen zu können . Bil¬

dung verrückt die Gesetze der Natur und die ungezähmte , natürliche Heftig¬

keit mit welcher hier die Tochter alle Ehrfurcht abwarf und den Eltern

Schweigen gebot , war für Walther theils belustigend , theils aber auch

eine neue enipfindliche Erinnerung seiner eigenen Verirrungen . Am

besten und verständigsten benahm sich der arme Vetter denn akS Herr
-

Arnheim in einer Aufwallung feiner väterlichen Herrlichkeit einige Worte

zu erwidern wagte , wußte er ihn mit wenigen Redensarten fo von femem

Unrecht zu überzeugen , daß er ganz verstummte . „ I , du meine Güte ,

I rief der Rentier , „ was sage ich denn ? Ich sage ; a das Allerbeste ; die

ganze Welt weiß es , daß sie meine einzige Freude ist , und wenn ste em

Wort sagt , und es liegt ihr so am Herzen , die kleine Landschaft da , von

| dem Menschen , dem Franzosen , wie er heißt — zu haben , m Gottes

I Namen ! Neunzig Lvuisd ' or kosten das Leben nicht , und sch bin kem

I Mann , der Einem eine Freude verdirbt .
" Er dachte wahrscheinlich daran ,

daß er erst vor einigen Stunden einem armen Verwandten ein ganz

kleines Darlehn abgeschlagen hatte , denn er setzte hinzu :
^

Vorausgesetzt ,

I daß es nützlich und gut ist .
"

__________
( Sortf - fotSt -) _
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Thaler , und Privatunterricht , der Franzose und der Italiener und der

schwarze Maler und der Singlehrer , das kostet ja noch immer zu . Und

dann die Tanzstunden . Wenn ich an die Schuhe denke , die da zerrißen

wurden , Du mein Gott ! wenn sie nun nicht einmal Gedanken haben

sollte ! — Adelhaidchen , spiele doch ein bischen auf dem Flügel den neuen

miserable Komödianten , sinnlose Stücke , Tragödien mit obligatem Ge¬

winsel und gräßlichen Theatcressekteu ! "

„ Sie besuchen es gewiß sehr selten,
" sagte der Vetter .

„ Gott bewahre mich ! Ich bin mit meinen Freundinnen überemge -

koimnen , nichts zu hören , als Opern nnb diese allein besuche ich . Die

französische Bühne ersetzt mir Alles .
"

.

„ Die Vaudevilles und kleinen leichtfertigen Komödien , sagte Wal -

Es liegt in jedem ein Stück Leben , ein Stück Wahrheit,
" sagte

Adelhaid , „ man lernt die Welt verstehen und — fügte sie mit vieler Be¬

deutsamkeit hinzu — lernt sich emaneipiren ! "
.

Walther erwiderte lachend : „ Was will das heißen , mem schönes

Fräulein ? Wie , auch Sie denken an Eniancipation . Was verstehen Sie

denn von der Sache ? "

Adelhaid drehte sich unwillig um und sagte : „ Diese strenge Herren

freilich wollen davon nichts hören , aber dann möge man uns auch ganz

als Selaven behandeln und kein Buch erlauben , kein Französisch lernen

lassen . Emaneipation ist die Gleichheit der Geschlechter , die feste Willens¬

kraft , sich nicht unterzuordnen , nicht die Bande zu tragen , mit denen man

uns ankettet , sondern frei in die Welt zu treten , die uns so gut gehört ,

wie diesen übermüthigen Herren .
" . .

„ Also eigentlich die Erlaubniß , ungestört dem eigenen Köpfchen zu

folgen ? " sagte Walther .

Die Erlaubniß,
" versetzte Adclhaid schnell , „ nach unseren lleber -

zeugungen frei zu fein , unsere Rechte zu wahren , unsere Liebe und Zu¬

neigung nicht willenlos zu verschenken , nach Grundsätzen zu handeln ,

nicht die Dienerin eines strengen oder unbesonnenen Gatten zu werden ,

und mit Freiheit uns in allen Kreisen des Lebens zu bewegen . Verstehen

Sie mich nun , Herr Walther ? "
, . ..

Du lieber Gott ! " rief der alte Herr Arnheim mit der zärtlichsten

Begeisterung und fchlug die Hände zusammen . „ Wenn ich nur wüßte ,

wo das Mädchen alle diese Gedanken herbekäme . Ist es nicht was ganz

Außerordentliches , Herr Walther ? Was sagen Sie , Herr Seehausen ?

------ . . -
5ti7 i Von mir hat sie es nicht , nein ! ich kann einen Eid leisten , und von

m » . *
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Ein Laden mit oder ohne Wohnung zu vermiethen . Näheres Weber -

. rr . ZoV

Der von Herrn Löou bewohnte ßdtfltl ist auf den 1 . April l . I .

anderweit zu vermiethen . Näheres bei C . Bartels . ^
61

Lad ein mit Ladenzimmer zu vermiethen Webergaste 44 2b2

E
»

. . & £ _*
*& . ^ * * mit Wohnung zu vermiethen . Näh .

Nerostraße 20 , 2 . Etage . 138

Häsnergaffe 13 ist ein Laden mit oder ohne Wohnung zu verm . 1006

Müllersttaße 2 ist ein Laden mit Logis auf 1 . April zu vermiethen .

Näheres bei W . Müller . Deutsches Haus . 1423

Goldgaste 21 ( Muckerhöhle ) ist auf den 1 . April « n Laden mit

Ladenstube , sowie eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche , 2 Man¬

sarden , Holzstall zu vermiethen . Näheres bei Menche in der

Wirthschaft .
1015

T tirlrm Mit Wohnung aus 1 . Februar zu

JCjIII JlJu )U . 611 vermiethen Markt 9 . ^ 11

Marktstraße 11 ist ein Laden mit Logis und ein Logis im 4 . Swck

nt OV <

Obere Weder passe 45 ist eine Bäckerei zu verm . N . im 2 . St . 1661

Fortgesetzte Karlstraße 30 ist ein Stall , der sich sowohl zu einer

Werkstätte als auch zu einer Remise eignet , sowie ein großer

Keller zu vermiethen . Näheres bei Kahlert im MittelhauS

daselbst .
'

264

Kirchgasse 5 ist eine Werkstätte mit Logis auf 1 . April 1875 zu

vermiethen .
______ ___

“ 22

Stallung für 1 auch 2 Pferde nebst Zubehör auf gleich ober später

zu vermiethen . Näheres Rheinstraße 50 . 388

Ein Eiskeller , nahe der Stadt , ist billig zu vermiethen . Näheres

Kirchgaste 12 . _____________________
389

Zwei Arbeiter können Logis erhalten Walramstraße 17 . 459

Ein reinlicher Arbeiter findet Logis Webergaste 40 , 3 . Stock . 1631

Bleichstraße 23 , 1 St . h . links , findet ein Mädchen Schlafsteue ;

auch ist daselbst ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 1465

Zwei anständige Herren könn - n Wohnung erhalten , auf Verlangen

auch Kost . Näh . Walramstruße 23 eine Stiege hoch . 1478

„ Frankreich, " erwiderte der geschmeidige Vetter , „ nennt sich das

schöne Frankreich ; das Volk die große Nation ; Paris die Hauptstadt

der Welt , und wer könnte nach allen den Zugeständnissen nnb Erfahrun¬

gen zweifeln , baß bie Geschichte ber Zeit sowohl , wie bie Geschmacks - unb

Kunstrichtungen bort ihre Ausgangspunkte nehmen .
"

„ Es ist ein wahres Glück , daß wie ein französisches Theater haben,
"

sagte Abelhaib mit vieler Wegwersung . „ Diese schlechte bentsche Bühne ,
~

D -uck nnb « er !.- « der ü . SLeüenderg '
schen H » s- Vu .tzoru <ke . K irr Wiesbaden . •

Reffe und Richte .

Novelle von Theodor Mügge .

( Fortsetzung .)
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